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Mitgliederbestand am 01.01.20010 

1424  Aktiv- und Passivmitglieder

Mitglieder

Ballett 39

Bauchtanz 11

Freizeitsport 24

Fußball 386

Gymnastik 138

Kickboxen 24

Leichtathletik 32

Musikzug 73Musikzug 73

Nordic Walking 8

Rope Skipping 28

Ski 46

Tanzen 96

Tennis 114

Tischtennis 83

Turnen 237

Volleyball 53

Breitensport 216



Mitgliederentwicklung

I/1995 I/1996 I/1997 I/1998 I/1999 I/2000 I/2001 I/2002 I/2003 I/2004 I/2005 I/2006 I/2007 I/2008 I/2009 I/2010

insgesamt 1301 1305 1275 1273 1259 1249 1261 1309 1341 1343 1406 1388 1390 1404 1418 1424

Fußball 365 409 414 390 371 359 354 323 331 346 357 348 343 348 333 386

Leichtathletik 106 104 102 88 79 76 83 31 35 57 50 55 31 34 37 32

Tanzen 14 12 15 37 34 36 41 61 58 64 59 65 89 90 100 96

Bauchtanz 8 9 12 11

Tennis 260 236 232 200 183 178 171 164 168 157 151 126 112 107 116 114

Tischtennis 45 64 63 64 63 68 73 69 90 88 89 78 88 88 82 83

Turnen 440 520 511 476 491 238 100 87 80 93 133 183 160 165 197 237

Gymnastik 246 240 224 222 165 159 145 141 146 144 138

Volleyball 71 84 60 68 63 56 47 60 49 50 38 50 49 48 47 53

Musikzug 52 50 48 55 55 60 59 60 64 67 71 73

Ski 16 32 37 54 50 50 64 48 47 47 46 46

Breitensport 138 135 195 241 280 285 306 277 291 290 288 216

Freizeit Team 15 16 13 11 11 16 21 17 23 24

Rope Skipping 12 22 32 36 37 33 32 33 29 28

Kick Boxen 13 4 17 0 0 0 24

Ballett 24 35 55 82 71 58 57 42 39

Nordic Walking 11 8



Wir gratulieren recht herzlich 
für 25, 50 und 60Jahre 

Mitgliedschaft
25 Jahre Mitglied
Rolf Egelhof

Iris Emig

Karin Fluhr

Wolfgang Grimm

Karlheinz Hebermehl

Juergen Kern

Heinz Muehlberger

Herbert Münch

Felix Raiss

Anita Sattler

50 Jahre Mitglied
Herrmann Fluhr

Klaus Laut

Horst Schorsch

60 Jahre Mitglied
Hans Schwarz

Paul Sponick

Marga Webersdorfer

Rosel Wendland

Reinhard Abraham

Doris Abraham

Werner Abraham

Claus Berwald

Stephan Hornung

Nina Schwarz

Kristine Raffel

WaldemarKowalewski

Sabine Steinmetz

Karin Winter

Guenter Reinhardt

Marcus Näther

60 Jahre Mitglied
Willi Carl

Werner Doerr

Gerhard Hieke

Franz Hieke

Franz Prokesch

Adam Wiesenäcker

Heinz Wilok



Verleihung der Ehrenmitgliedschaft
Denn Idealismus ist die Basis für den hohen 

persönlichen Einsatz, das das Ehrenmitglied bewiesen hat.

Edel sei der Mensch, hilfreich und gut,
denn das allein unterscheidet ihn,
von allen Wesen, die wir kennen

Johann Wolfgang von Goethe

Marianne Melchior

Annemarie Jung

Gerhard Hieke

Elisabeth Schwarz

Hans NoldHans Nold



Vorsitzende

Liebe Sportsfreunde
Tu Gutes und rede nicht darüber –
das ist die Haltung der ehrenamtlich Tätigen.
Das Wirken im Stillen geht in unserer lauten Zeit oftmals unter. Schlagzeilen
macht da meist nur die Sensation, Quoten bringt nur das Spektakuläre.
Da bleibt wenig Raum für Menschen, die sich als Übungsleiter, Platzwart,
Kassierer oder Vorstandsmitglied für unsere Gesellschaft einsetzen.
Das ehrenamtliche Engagement in unserem Verein  ist weit gespannt.
Es reicht von den vielen Aktiven in den einzelnen Abteilungen 
Als Kolumbus sich aufmachte nach Amerika zu segeln, hat er seiner
Mannschaft nicht von den Gefahren des Meeres und den Strapazen, die auf 
sie zukommen werden, erzählt, sondern von dem Entdecken neuer Länder, 
von Schätzen und neuen Erfahrungen. Ebenso sollten wir auch unseren 
Kindern und Jugendlichen klar machen, dass im Verein Freude und Spaß nicht 
zu kurz kommt, man interessante Kontakte knüpft und neue Freunde zu kurz kommt, man interessante Kontakte knüpft und neue Freunde 
gewinnen kann.
Wichtig ist die Gewinnung von jüngeren Aktiven, denn sie sollen einmal die 
gute Arbeit zukünftig fortsetzen, und dies wird nur gelingen, wenn wir sie 
nicht nur von der Notwendigkeit bürgerschaftlichen Engagements, sondern 
auch davon überzeugen, welchen Gewinn sie selbst davon haben werden.
Schneller, höher, weiter – von solchen sportlichen Erfolgen liest man. Was 
man seltener liest: Solche Leistungen werden erst durch den Breitensport und 
die Tatkraft der Ehrenamtlichen dort möglich – ohne ihr Engagement würde 
sich auch im Spitzensport nichts bewegen. 
Boris Becker und Steffi Graf haben auch einmal im Tennisverein angefangen. 
Im Sport, aber auch im Kulturbereich fängt alles im Jugendbereich an.

Neben den Trainern und Verantwortlichen im Verein muss man aber auch 
allen Müttern und Vätern danken, die ihre Kinder zum Training fahren, Trikots 
waschen, Vereinsfeste mit organisieren, Kuchen backen und sich mit ihren 
Kindern freuen und leiden. Sie alle sind die Seele des Vereinslebens.



Wir als Verein haben heute hohe Hürden zu nehmen: Knappe Mittel, 
gestiegene Erwartungen der Mitglieder, Wettbewerb mit kommerziellen 
Anbietern. 
Gerade deshalb ist das Ehrenamt aktueller und wichtiger denn je. In einer 
Zeit, in der viel über Vereinzelung und Individualismus gesprochen wird, 
bildet Interesse an Sport und Kultur ein wichtiges Band, das Menschen aus 
unterschiedlichen Berufen und Lebenssituationen verbindet, Freude und 
Erfüllung bringt.
Zu einer der wichtigsten Aufgaben der Vereine gehört es, gute Jugendarbeit 
zu leisten. In unserem Verein in den einzelnen Abteilungen lernen Kinder und 
Jugendliche:
• Fair Play und Mannschaftsgeist
• Regeln zu beachten
• Sich anzustrengen und die Leistung anderer anzuerkennen
• Wie man damit umgeht, wenn man verliert
Alles das, was zur Persönlichkeitsbildung wichtig ist, kann man in unserem 
Verein lernen.
Voraussetzung sind ausgebildete Übungsleiter.
Wir schätzen uns glücklich solche zu haben.
Grundvoraussetzung sind natürlich die Räumlichkeiten. 
Vor 9 Jahren wurde die neue Sporthalle sowie unser Übungsraum 
eingeweiht.eingeweiht.
Der Trend geht weiter, diese Räumlichkeiten sind zu klein, und ich hatte es im 
letzten Jahr schon angeschnitten, wir müssen uns Gedanken machen was 
können wir tun, um unseren Verein lukrativer zu gestalten.
Gerade im Bereich Kinderturnen und Tanzen, Ballett, Rope Skipping könnten 
wir  für manche Altersklassen mehr anbieten, wenn die entsprechenden 
Räumlichkeiten zur Verfügung stehen würden.

Zurzeit prüfen wir die Möglichkeit das Alte Sportheim aufzustocken, eine 
Erweiterung eines Gymnastikraumes.  Hier könnten für jüngere Mitglieder 
Tanzen, Turnen, Ballett, Bauchtanz angeboten werden.

Die Planung wird vom Vorstand in Angriff genommen,  
Zuschüsse wurden schon vorsorglich  beantragt.
Auf der Prioritätsliste stehen wir an 2. Stelle. Bedeutet dass wir im Jahre 2011  
oder 2012 evtl. aufstocken könnten.
Wir werden nächstes Jahr auf der Jahreshauptversammlung dieses Projekt 
vorstellen, Planung und Finanzierung und ihr als Mitglieder könnt dann 
darüber entscheiden.



Ich für meinen Part sehe den Gesamtverein, 
unsere aktiven Sportlerinnen und Sportler haben gezeigt, was in ihnen steckt: 
Dies könnt ihr in den einzelnen Berichten der Abteilungen lesen.
Eine neue Veranstaltung wurde das erste Mal wieder nach langer Zeit angeboten:
Tanz in den Mai   
Rock in den Mai
Ein absoluter Höhepunkt war das Bensheimerhoffest an Pfingsten. Möchte mich 
hier an dieser Stelle recht herzlich bei Familie Kraft bedanken, die uns jedes Jahr 
ihren Hof zur Verfügung stellen. Auch ein herzliches Dankeschön an die ev. 
Kirchengemeinde, die ihren Gottesdienst im Gebäude auf dem Bensheimerhof
abhält.
Der Ältestenrat unter der Leitung von Annemarie Jung und ihrem Team 
veranstaltete auch im letzten Jahr wieder einen Grillnachmittag für Mitglieder 
über 60 Jahren.
Am Weihnachtsmarkt haben wieder 3 Abteilungen teilgenommen,
In diesem Jahr, so wie in den letzten Jahren auch, waren unsere 
Karnevalsveranstaltungen zufriedenstellend. 
Unsere Mitgliederzahlen sind im letzen Jahr leicht gestiegen
Das ist eine positive BilanzDas ist eine positive Bilanz

Wir haben nun 1424 Mitglieder

Sportplatz
Die Sportanlage ist sehr gut in Ordnung, dank den vielen Arbeitseinsätzen von 
Abteilung Fußball, Volleyball und Tennis.
Sie kann sich  sehen lassen, Dank gilt auch unserem Platzwart Helmut Jung, der 
unermüdlich für den Erhalt der Spielfelder und unserer Sportanlage im Einsatz 
ist.

Tennishalle:
Hier gibt es nicht sehr viel Neues zu berichten:
Ausgelastet ist sie so wie im letzten Jahr. Durch die Unterstützung der Stadt 
Riedstadt, tragen sich die Kosten. Bauliche Maßnahmen sind erforderlich, das 
Dach ist undicht, auch der Außenbereich muss erneuert werden.



Zum Abschluss möchte ich mich  bei allen bedanken, 
die in dem Sinne unseres Sportvereins mitgearbeitet 
haben.
Euch den Mitgliedern für eure Treue zu unserem 
Verein herzlichen Dank.
In den Dank schließe ich all jene ein, die sich bei der 
Vereinsgestaltung und in der Vereinsführung, gleich 
wo und wann, verdient gemacht haben. 

Hannelore Pletz
Vorsitzende



Das vergangene Jahr war für den Jugendausschuss sehr ruhig, deswegen 
gibt es eigentlich nicht viel zu berichten. 
Wir haben in diesem Jahr für das Bensheimerhoffest an Pfingsten für die 
Kinder das Sportmobil der Auszeit organisiert, damit sie sich die Zeit bei 
Sport und Spiel vertreiben können. Unter anderem kann man sich beim 
Einrad fahren versuchen, verschieden Ballspiele, Fahrzeuge (Gokarts, 
Pedalos) und vieles mehr ausprobieren. 
Für den Herbst bzw. die Weihnachtszeit werden wir einen Event für die 

Jugendausschuss

Für den Herbst bzw. die Weihnachtszeit werden wir einen Event für die 
Kinder des Vereines organisieren, aber was es genau ist,…
Lasst Euch überraschen.
Im Namen des Jugendausschusses möchte ich mich beim 
geschäftsführenden Vorstand sowie den anderen Vorstandsmitgliedern 
für die tolle Zusammenarbeit bedanken.

Meike Wiesenäcker
Jugendleiterin



Ballett
Folgende Kurse werden angeboten:
Mittwoch (Susanne Mayer)
15 – 16 Uhr: Kinderballett (ab 4 Jahre), ca. 12 Kinder
16 – 17 Uhr: Kinderballett (6 – 8 Jahre), ca. 12 Kinder
17 – 18 Uhr: Kinderballett (ab 9 Jahre), momentan 2 Kinder

im Herbst 2010 neue Gruppeneinteilung nach Alter, dann mehr in 
3. Gruppe

In 2009 wurde unter anderem der Lehrplan der RAD als Unterrichtsgrundlage 
verwendet, die 1. Gruppe absolvierte das Pre-Primary Programm und zeigte ihr 
Können in der Offenen Stunde vor den Weihnachtsferien.
Die 2. Gruppe lernte die Inhalte des RAD Primary Lehrplans und führte die 
Übungen und Tänze ebenfalls in einer Zuschaustunde vor.
Je nach Alter und Leistung in den erlernten Inhalten wurden einzelne Kinder in 
die nächsthöhere Gruppe aufgestuft.
In der 3. Gruppe wurde sowohl Waganowa – Technik als auch RAD unterrichtet, 
hier konnte sehr individuell mit den zwei Schülerinnen gearbeitet werden. hier konnte sehr individuell mit den zwei Schülerinnen gearbeitet werden. 

Sowohl die Flyer von Susanne Mayer als auch die Neubearbeitung der Homepage 
sorgten für neues Interesse am Ballettangebot, v.a. für die Altersgruppe 4/5 
Jahre.

Donnerstag (Barbara Stehmann) 
Donnerstag um 17.30 -18.30 Stepp für Fortgeschrittene
Ballett für Mittelstufe von 18.30-19.30. 

Die Stepgruppe ist zahlenmäßig sehr reduziert, es waren im letzten Jahr 4 
Teilnehmer.
Der Ballettkurs war mit 8 Teilnehmern besser besucht.
Alle Teilnehmer sind bereits seit mehreren Jahren dabei, weshalb ein Einstieg 
eines Anfängers nicht mehr möglich ist. Bei bedarf müsste man einen neuen Kurs 
für Erwachsene einrichten, wobei auch Teenager hier willkommen sind.



Bauchtanz
Bauchtanzgruppe Shakeeelah

Das Jahr 2009 war Auftritts mäßig für die Gruppe ein ziemlich gutes
Jahr. Leider ist die Gruppe auf 6 Tänzerinnen geschrumpft, was sich aber 
hoffentlich bald wieder ändern wird.?
Den ersten großen Auftritt hatte die Gruppe bei der Kappensitzung
in Leeheim, leider auch nur in kleiner Besetzung.
Das ganz große Hylight war natürlich die Teilnahme am Hessentags-
festzug in Langensellbold. Zum 2.mal ist die Gruppe dabei gewesen
und es war auch dieses mal Supertoll. Dank der netten Familie Botzum
aus Langensellbold brauchten wir die Wartezeit nicht auf der Straße 
zubringen, sondern durften dies auf der Terrasse der 
Familie tun, was sehr angenehm war bei der Hitze. 
Den nächsten Auftritt hatte die Gruppe dann im Odenwald auf einer
Geburtstagfeier, die sich aber dann, zur allgemeinen Überraschung allerGeburtstagfeier, die sich aber dann, zur allgemeinen Überraschung aller
als Hochzeitsfeier von  Jochen Heddäus entpuppte.

Der Auftritt beim 6o Geburtstag von Günter Karpowski auf der 
Schusterwörtstrasse war für alle etwas besonderes da der Verkehr Still
gelegt werden mußte. So hatte nicht nur das Geburtstagskind 
etwas davon, sondern auch alle Anwohner. Es folgten noch ein paar 
Auftritte an Geburtstagen in Leeheim und Nauheim. Das Letzte große 
Hylight 2009 war dann in Frankfurt, wo die Gruppe beim Festival der 
Nationen tanzte. Das war deshalb etwas besonderes, weil die Veranstalter
des Festivals die Damen beim Hessentag so toll fanden und sie direkt
vom Fleck weg gebucht hatten.
Hoffen wir das es so weitergeht und noch ein paar neue Tänzerinnen dazu
kommen werden.

Angela Gerhard
Übungsleiterin



Karneval

07.02.2009   Kappensitzung
15.02.2009   Kinderfastnacht
23.02.2009   Rosenmontagsball



Fit Boxen

Seit Januar 2009 wurde unter der Leitung von Annette Nickel eine neue 
Fitness-Sportart unter dem Namen „Fitness-Boxen“ angeboten. Dabei handelt 
es sich nicht um eine Kampfsportart oder eine Selbstverteidigungstechnik, 
sondern um eine reine Fitnessgymnastik mit schnellen, kraftvollen 
Bewegungen, Kräftigungs- und Dehnungsübungen, sowie eine Mischung aus 
Schlägen und Tritten des Kickboxens. Leider wurden die Übungsstunden nicht 
im erwarteten Maße angenommen. Ab Januar 2010 entfallen die 
Übungsstunden aus beruflichen Gründen der Übungsleiterin bis auf weiteres, 
wobei allerdings eine Fortsetzung zu gegebener Zeit angedacht ist.

Monika Bischoff



Freizeitsport

Unter der Übungsleitung von Christine Rech fand immer montags in der 
Zeit von 20 bis 21 Uhr das Training für die Männergymnastik in der Sport-
und Kulturhalle statt. 

Die Übungsstunden wurden im wöchentlichen Wechsel in der Kulturhalle 
und im Übungsraum durchgeführt. 

Unter der Anleitung von Frau Rech wurden folgende Übungen sowohl 
einzeln als auch in Gruppen durchgeführt: Dehnungsübungen, 
Rückengymnastik, Koordinationsübungen, Atemübungen, Muskeltraining, 
Konditionstraining.

Die durchschnittliche Trainingsbeteiligung lag bei 15 Männern, von 
insgesamt 22 aktiven Turnern.  

Von  Mai bis September organisierte Werner Dörr einige Fahrradtouren. 
Abfahrt war immer mittwochs an der Sport- und Kulturhalle um 18 Uhr. 
Der Versicherungsschutz bei etwaigen Unfällen oder Verletzungen lag 
beim Teilnehmer selbst. 

Am 14. November 2009 wurde  ein Ausflug (Weinprobe) zum Weingut 
Raddeck mit dem Bus organisiert. Anzahl der Teilnehmer: 49 Personen. 
Für das Jahr 2010 ist wieder ein Ausflug geplant. 

Übungsleitung: Christine Rech
Spartenleiter: Hubert Zimmerhackl



Fußball
Verabschiedung Arnold Müller
Vor gut einem Jahr habe ich das Amt des Abteilungsleiters von meinem 
Vorgänger Arnold Müller übernommen, der in den 4 Jahren zuvor noch einmal 
vieles in unserer Abteilung bewegt hat. Arnold hat sich insgesamt 47 Jahre (!) 
ehrenamtlich für den Fußball - in unserem Verein als Vereinsrechner, 2. 
Vorsitzender, Spielausschussvorsitzender und Abteilungsleiter und auf 
Kreisebene im Kreisfußballausschuß (davon zuletzt 18 Jahre als 
Kreisfußballwart) in beispielhafter Weise engagiert und deutliche
Spuren hinterlassen. In der letztjährigen Jahreshauptversammlung des FC 
hatte ich die ehrenvolle Aufgabe, Arnold Müller als Abteilungsleiter zu 
verabschieden. 
Der FC Leeheim und die Fußballer im Kreis haben ihm viel zu verdanken.

Organisation der Abteilung Fußball
Im organisatorischen Bereich musste und muß sich unsere Abteilung neu 
aufstellen. Meine Bereitschaft, die Abteilungsleitung zu übernehmen war an aufstellen. Meine Bereitschaft, die Abteilungsleitung zu übernehmen war an 
die Bedingung geknüpft, dass die Sparten unserer Abteilung mehr 
Eigenverantwortung übernehmen und dass wir unsere Arbeit durch Bildung 
von Ausschüssen neu strukturieren.
Wie sieht es nach einem Jahr aus ?  
Die Bereitschaft, dem Verein als Helfer zur Verfügung zu stehen, ist für viele 
unserer Mitglieder selbstverständlich. Das ist gut so und soll auch so bleiben. 
Schwieriger wird es, wenn es darum geht, Verantwortung für ein Ressort oder 
ein Projekt zu übernehmen. Da fehlen uns in der Abteilung noch einige 
Personen, die in der – ich will es mal so nennen – „zweiten Führungsebene“ 
Verantwortung übernehmen.
Im Bereich des Spielausschusses, des Wirtschaftsausschusses und der Alten 
Herren sind wir Stand heute gut aufgestellt. Dringend brauchen könnten wir 
einen Bauausschußvorsitzenden, Mitarbeiter für die Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit, für den Vergnügungsausschuß und Mitarbeiter in der 
Jugendleitung. Wer mitarbeiten möchte, kann mich oder die Mitglieder des 
Abteilungsvorstandes jederzeit ansprechen.  



Entwicklung bei den Aktiven

Eine große Aufgabe war es, innerhalb von 4 Wochen einen neuen Trainer für 
unsere Aktiven zu finden, nachdem uns Michael Bingel eine Woche vor Runden-
ende mitteilte, dass er uns ich Richtung SKG Stockstadt verlassen werde. Nach 
verschiedenen internen Sitzungen und Gesprächen mit Trainern, konnten wir 
Uwe Reibold, der vom TSV Nieder-Ramstadt zu uns kam, verpflichten.
In den aktiven Mannschaften gelang es, Zugänge aus der eigenen Jugend, 2
Spieler vom SV Geinsheim und Spieler, die erst im letzten Jahr mit dem Fußball
begonnen haben, zu integrieren. Die Trainingsbeteiligung konnte in der lfd. 
Saison
erhöht werden, wenn auch der eine oder andere Spieler da noch Defizite hat.
Positiv ist auch, dass die Spieler mit ihrem Spielerrat mehr Verantwortung und 
Engagement bei der Organisation von außersportlichen Veranstaltungen wie z.B.
der Aktivenweihnachtsfeier übernommen haben.

Zum sportlichen Bereich wird der Spielausschuß berichten.

MitgliederentwicklungMitgliederentwicklung

Zum Stichtag 01.01.2010 wurde im Zusammenhang mit der Erstellung der 
jährlichen
Statistik für den DFB die Mitgliederlisten der Abteilung gründlich überarbeitet. 
Um den Aufwand zukünftiger Statistiken geringer zu halten, fordere ich die 
Verantwortlichen in der Abteilung auf, ein besonderes Augenmerk darauf zu 
legen, dass Anmeldungen von neuen Mitgliedern korrekt ausgefüllt und zeitnah 
bei der Mitgliederverwaltung des Gesamtvereines abgegeben werden.
Hier die aktuellen Zahlen :
Mitglieder insgesamt  :   404    (männlich  390  /  weiblich  14)
Aktive Mitglieder :           207    (männlich  199  /  weiblich  8)
Aktive Jugendliche  :      114    (männlich  106  /  weiblich  8)

Wir konnten den Mitgliederstand des letzten Jahres halten. Unser Fokus wird 
sich dieses Jahr auf die Mädchen richten, wo wir im Jugendbereich über 
Schnuppertraining versuchen werden, neue Spielerinnen zu gewinnen.



Schiedsrichter 
Im abgelaufenen Jahr waren folgende Schiedsrichter für unseren Verein aktiv :
Werner Abraham, David Henke, Philipp Klewer, Sven Härter und Michael Kind.
Philipp Klewer und Sven Härter werden schon als Assistenten in der Gruppenliga 
eingesetzt und werden, wenn sie weiter so engagiert bei der Sache sind, ihren 
Weg machen.
Basharat Ahmed ist z.Zt. im Ausland und kann daher derzeit nicht pfeifen. 
Als Verein FC Leeheim erfüllen wir unser SR-Pflichtsoll, wenn wir 3 aktive 
Schiedsrichter haben (pro aktive Mannschaft je 1 SR und 1 SR für die 
Jugendabteilung), die mindestens 15 Spiele pro Jahr pfeifen und 5 
Pflichtsitzungen der Schiedsrichter besuchen. Somit ist unser Soll dadurch erfüllt 
und wir sind froh,
dass unsere Schiedsrichter sich für dieses nicht leichte Amt zur Verfügung stellen 
und damit neben ihrer Unterstützung des Fußballsportes unsere 1. Mannschaft 
vor Punktabzügen und unseren Verein vor Geldstrafen bewahren.

Bauliche Veränderungen
Eine Hiobsbotschaft ereilte uns im letzten Jahr, als unsere Flutlichtanlage in derEine Hiobsbotschaft ereilte uns im letzten Jahr, als unsere Flutlichtanlage in der
Winterpause überprüft wurde und vom Gutachter für umsturzgefährdet 
eingestuft wurde. Folge war, dass die komplette Anlage demontiert wurde und in 
der Wintervorbereitung mangels Licht kaum Trainingsbetrieb möglich war, was 
sich nicht förderlich auf das Leistungsvermögen unserer Mannschaften 
ausgewirkt hat.
Am 30.04.2009 konnte die neue Flutlichtanlage in Betrieb genommen werden. 

Arbeitseinsätze
Im abgelaufenen Jahr wurden 3 größere Arbeitseinsätze auf dem Sportgelände 
durchgeführt, bei denen die Pflege der Grünanlagen im Vordergrund stand. Wir 
möchten uns an dieser Stelle bei Günter Ulbrich und Wilhelm Wald für die 
Unterstützung bedanken. 



Auf dem Hartplatz wurde im Sommer eine neue Deckschicht der 
berühmten „roten Erde“ aufgebracht, nachdem die Stadt Riedstadt die 
Geldmittel dafür zur Verfügung gestellt hatte.
Desweiteren leisteten unsere Fußballer bei diversen 
Vereinsveranstaltungen wie Fastnacht, Hoffest, Aktiventurnier, 
Heimspiele der Aktiven etc. Bewirtschaftungs-dienst. Allen Helfern 
möchte ich an dieser Stelle danken. 

Ausblick
Ich möchte mich zum Schluß meines Berichtes bei allen Mitarbeitern in 
der Abteilung
für die geleistete Arbeit bedanken. Danken möchte ich auch dem 
Abteilungsvorstand
und dem geschäftsführenden Vorstand für das Vertrauen und die 
Unterstützung, die ich in meinem neuen Amt erfahren durfte.  
Wir haben im letzten Jahr einiges bewegt, aber es bleibt noch viel zu 
tun. Nach dem Motto „Wer aufhört, besser werden zu wollen, hat 
aufgehört gut zu sein“ sollten wir uns alle anstrengen. Jeder einzelne 
nach seinen Fähigkeiten und Möglichkeiten.nach seinen Fähigkeiten und Möglichkeiten.

Packen wir es an !

Horst Feidner
Abteilungsleiter Fußball



Fußball
1. und 2. Mannschaft 

Spielsaison 2008-2009 Rückrunde
Trotz der guten Vorbereitung schaffte es die 1. Mannschaft nicht, durch 
konstante Leistungen einen gesicherten Mittelfeldplatz in der Kreisliga B Groß-
Gerau zu erreichen. Erst am letzten Spieltag konnte durch ein 0:0 beim 
Tabellenzweiten RW Walldorf II der Klassenerhalt geschafft werden. Die 1. 
Mannschaft lag zum Saisonabschluß in der Kreisliga B Groß-Gerau mit 42 
Punkten und 49:52 Toren auf dem 13. Tabellenplatz.
Für die 2. Mannschaft war die abgelaufene Spielsaison in der Kreisliga C Süd 
Groß-Gerau recht positiv. Mit 33 Punkten und 31:33 Toren lag man nach 26 
Spieltagen auf dem 9. Tabellenplatz. Trainingsbeteiligung und Spieleinsatz in den 
Meisterschaftsspielen war, über die gesamte Spielsaison gesehen, prima.
Trainer Michael Bingel beendete nach der Spielsaison seine einjährige 
Trainertätigkeit beim FC Germania Leeheim. Michael Bingel wechselte als 
Trainer zum Kreisoberligesten SKG Stockstadt.
Spielsaison 2009-2010
Uwe Reibold ist der neue Trainer der 1. Mannschaft. Er sammelte seine 
Erfahrungen als langjähriger Spieler und als Trainer beim TSV Nieder-Ramstadt.
Folgende Neuzugänge verstärken den Spielerkader der 1. und 2. Mannschaft: 
Lars Andorfer, Felix Quellmalz, Steve Bergander, Michael Kind, Michael Raffel 
und Jean Pierre Balle. 
Die Spieler spielten vorher bei den A-Junioren des SV Geinsheim. Sebastian 
Hornung kam Anfang Oktober und Matthias Dreher wechselte in der 
Winterpause von der SG Dornheim zurück zum FC.
Die Trainingsvorbereitung für die neue Spielsaison war vom 30. Juni bis 31. Juli 
2009. Zum Ende der Vorbereitung stellten die Trainer Uwe Reibold und Jürgen 
Röttger die 1. und 2. Mannschaft für die Meisterschaftsspiele in den jeweiligen 
Kreisligen auf.  
Für die 1. Mannschaft war der Saisonverlauf in der Kreisliga B Groß-Gerau bis zur 
Winterpause zufriedenstellend. Mit 32 Punkten und 38:43 Toren steht die 1. 
Mannschaft auf dem 5. Tabellenplatz. Bei der Ausgeglichenheit der 
Mannschaften in der Kreisliga B Groß-Gerau gibt der 5. Tabellenplatz aber 
keinen Anlass, die restlichen 13 Meisterschaftsspiele nicht konzentriert und mit 
hoher Einsatzbereitschaft zu spielen. Bis zum Relegationsplatz 15 sind es nur 9 
Punkte Unterschied.



Die 2. Mannschaft liegt in der Kreisliga C Süd Groß-Gerau zur Winterpause nach 
17 von 28 Spieltagen mit 9 Punkten und 26:43 Toren auf dem 14. Tabellenplatz. 
Auch hier ist mit dem vorhandenen Spielerpotenzial eine 
Tabellenplatzverbesserung möglich.
Die Rückrundenvorbereitung startete am 26. Januar 2010. Mit einer 
Trainingsbeteiligung von durchschnittlich 22 Spielern konnten die Trainer Uwe 
Reibold und Jürgen Röttger zufrieden sein. Wegen der schlechten 
Wetterverhältnisse mussten viele Testspiele abgesagt werden.
Ziel der 1. und 2. Mannschaft ist es, am Spielsaisonende einen einstelligen 
Tabellenplatz in ihrer jeweiligen Spielklasse zu belegen. Mit der richtigen 
Einstellung und Leistungsbereitschaft können beide Mannschaften dieses Ziel 
erreichen. 

Fußballturniere
Als Titelverteidiger nahm unsere Mannschaft vom 20. bis 26. Juli 2009 an der Als Titelverteidiger nahm unsere Mannschaft vom 20. bis 26. Juli 2009 an der 
Riedstadtmeisterschaft beim TSV Wolfskehlen teil. Leider konnte unsere 
Mannschaft den Titel nicht verteidigen und erreichte nur den 5. Platz.

Vom 18. bis 25. Juli 2009 fand der 3. Auto Brass-Cup auf dem Rasenplatz statt. 
Gewinner des 3. Auto Brass-Cup wurde die Mannschaft des SV Geinsheim.
Die Organisatoren des 3. Auto Brass-Cup möchten sich bei allen Helfern für ihre 
Unterstützung in der Turnierwoche herzlich bedanken.
Am 29. und 30. Dezember 2009 war der TV Crumstadt Ausrichter der 
Hallenriedstadtmeisterschaft. Unsere Mannschaft erreichte einen 4. Platz.
Am 09. Januar 2010 spielte unsere Mannschaft beim Hallenturnier der der SG 
Dornheim, und erreichte den 4. Platz von 9 teilnehmenden Mannschaften.
Der Spielausschuss, die Trainer und die Spieler möchten sich bei Platzwart 
Helmut Jung für seine Arbeit an der Sportanlage herzlich bedanken. Durch seine 
Tätigkeit ermöglicht er einen reibungslosen Trainings- und Spielbetrieb.

Klaus Dörr
Spielausschuss  



Alte Herren
Insgesamt wurden in der Saison 2009 / 2010 53 Spiele bestritten davon 28 
Siege, 11 Unentschieden und 12 Niederlagen.
Dies bedeutet 97 Punkte bei einem Torverhältnis von 111 zu 71 Toren

Hervorzuheben war der 1. Platz beim Hallenturnier der AH Mannschaften in 
Grünberg und der 5. Platz der AH Klein - Feldrunde im Kreis Groß - Gerau.
Leider konnten durch Spielermangel nur 6 Großfeldspiele bestritten werden. 
Zusätzlich überaltern wir stetig. 
Bei 30 aktiv eingesetzten Spielern 2009, sind mittlerweile 11 Kicker über der 
50er Grenze. Es fehlt deutlich der kickende Nachwuchs!!!
Super war wiederum die zurückliegende Trainingsbeteiligung mit 
durchschnittlich 12 - 14 AH Kickern oder Kickerinnen.

2009 / 2010 wurden für den FCL ca. 60 der verschiedensten Arbeitseinsätze 
geleistet.
Mehrere kulturelle Highlights hielten die Leehmer Oldies 2009 in Form –
unter anderem das Schlachtfest beim Bauer Kratz in Dornheim ( vor dem unter anderem das Schlachtfest beim Bauer Kratz in Dornheim ( vor dem 
Großbrand ), der Fahradausflug nach Worms mit dem Abschluss beim 
Leeheimer Feuerwehrfest, die Busfahrt und das Spiel beim SV 
Monzernheim , das erste Jule-Turnier Leeheims ( mittlerweile wurde schon 
das Zweite äußerst erfolgreich bestritten ) oder unsere Jahresabschlussfeier 
im Januar 2010.
Ankündigen wollen wir das 4. Hallenfußballturnier für Freizeitmannschaften 
am Gründonnerstag, den 1. April 2010 in Leeheims Sporthallenkomplex.
Wir hoffen auf gute Beteiligung und viele neugierige, hungrige und durstige 
Gäste.

Bedanken möchten wir uns vor allem bei unserm Platzwart Helmut Jung und 
dem Abteilungsvorstand.

Danke - die Drei von der AH Leitung



Jugendfußball
In der lfd. Spielrunde 2009 / 2010 wird die erfolgreiche Zusammenarbeit mit 
unserem Nachbarverein SV 07 Geinsheim weiter fortgesetzt :
A-Junioren : Die A-Junioren spielen in der Mannschaft des SV Geinsheim. Vor 
Runden-Beginn entschlossen sich die Spieler Steve Bergander, Michael Kind und 
Michael Raffel vorzeitig zum Wechsel zu unseren Aktiven. Sie hätten noch ein 
Jahr bei den A-Junioren spielen können. Steve Bergander schaffte den Sprung in 
die 1. Mannschaft und hat sich in der Abwehr gut eingefügt. Mit David Henke, 
Alexander Melchior, Björn Schad, René Steinmetz und Jörn Reinhardt verblieben 
5 Leeheimer Spieler im Kader. Die A-Junioren spielen in der Gruppenliga der 
Region Darmstadt. Das Ziel, eine zweite Mannschaft zu stellen, gelang leider 
nicht, da 24 nom. Spieler für eine Mannschaft zu viel und für 2 Mannschaften zu 
wenig sind.
JSG B 1 :  Die B 1 – Junioren spielen ebenfalls in der Gruppenliga uns haben als 
Ziel den Klassenerhalt, der nach den letzten Ergebnissen auch erreichbar ist. 
JSG B 2 :  Die B 2 – Junioren spielen diese Runde in der Kreisliga außer 
Konkurrenz
mit, da wir die Möglichkeit, Reservespielern der A-Junioren eine 
Spielmöglichkeit zu bieten dadurch gewährleisten konnten. 
Problematisch ist es nach wie vor, im Bereich der A- und B-Junioren 
ehrenamtliche Betreuer zu finden. Zum einen ist der zeitliche Aufwand 
mindestens genauso hoch wie bei einer Aktivenmannschaft und zum andern ist 
der Anspruch auf eine angemessene Qualifizierung des Trainers zu erfüllen. Wir 
sind froh, dass sich Hartmut Losert bereit erklärt hat, die B 2 zu
betreuen, sonst hätte es keine B 2 gegeben.
Die B-Junioren trainieren in Geinsheim. Die B 1 spielt in Geinsheim und die B 2 
in Leeheim.
JSG C 1 / JSG C 2 :  Bei den C-Junioren hätten wir alleine eine Mannschaft stellen 
können. In der Sommerpause kam seitens des SV Geinsheim der Wunsch, eine 
Spielgemeinschaft zu bilden. Nach zwei kurzen Gesprächen mit den 
Verantwortlichen und den Trainern war man sich einig und wir meldeten 2 
Mannschaften. Die C 1 qualifizierte sich für die Kreisliga und spielt in der 
Spitzengruppe mit. Die C 2 qualifizierte sich für die kreisklasse 1 und schlägt sich 
bisher ganz wacker.
D – Junioren : Die D-Junioren spielen in der laufenden Runde in der Kreisklasse 1 
und stehen im unteren Mittelfeld der Tabelle. Aufgrund einiger Verletzungen 
war noch nicht mehr möglich. 



E – Junioren :  Bei den E-Junioren haben wir 2 Mannschaften gemeldet, wovon 
sich die E 1 für die Kreisliga qualifiziert hat und einen Platz im vorderen Mittelfeld 
platziert hat. In der Mannschaft spielen einige Talente, die auf eine gute Zukunft 
hoffen lassen.
Die E 2 spielt in der Kreisklasse 2 und schlägt sich bisher gut. In dieser Mannschaft 
wurden einige Kinder integriert, die erst im letzten Jahr mit Fußball angefangen 
haben.
F – Junioren :  Bei den F-Junioren nehmen wir nur mit einer F 2 an der 
Freundschaftsrunde teil, die aus Kindern der letztjährigen G 1 besteht. Für eine F 1 
hatten wir nicht genügend Kinder, da einzelne Spieler aufgehört haben. Die 
verbliebenen Kinder spielen diese Saison bei der SKG Erfelden mit oder machen 
eine Fußballpause. Unsere F 2 ist mit großem Eifer bei der Sache und hat schon 
einige tolle Spiele gezeigt.
G – Junioren :  Die G-Junioren nehmen mit einer Mannschaft an der 
Freundschaftsrunde teil. Viele der Spieler/innen haben erst im letzten Jahr 
angefangen und laufend kommen neue hinzu, was nicht zuletzt der guten Arbeit 
des neuen Betreuerteams um Mario Winter zu verdanken ist.
Die Mannschaften werden in der Saison 2009 / 2010 von folgenden Betreuern 
betreut :

A J. SV Geinsheim : Tim Schicker, Heinrich Melchior FCL
JSG B 1 : Gerald Hauf und Rüdiger Lukas vom SV Geinsheim
JSG B 2 :                   Hartmut Losert
C-Junioren : Edmund Losert, Horst Nold, Karl-Heinz Reinhardt, 

Michael Mayer,
Peter König vom FCL und Karl-Heinz Tauschek vom SV 
Geinsheim

D - Junioren : Rüdiger Greim, Norbert Dörr, Jesus 
Martinez, Peter Marscholl und
Heike Andorfer

E  1 : Oliver Grischek, Thomas Müller, Uwe Hoffmann
E  2 : Oliver Wiesenäcker, Arnold Zielonkowski, Jörg Berz 
F  2 : Andreas Sattler, Armin Frick
G  1 : Mario Winter, Jochen Busalt und Nicole Schmitt

Für unsere Turnierplanung der eigenen und der externen Turnier konnten wir 
Bernhard Brehm gewinnen, der diese arbeitsreiche Aufgabe im letzten Jahr 
übernommen hat.
Ihm möchte ich dafür meinen besonderen Dank aussprechen.



An dieser Stelle möchte ich mich auch bei allen Betreuern für die im 
vergangenen Jahr ehrenamtlich geleistete Arbeit bedanken. Es ist heutigen 
Arbeitswelt nur mit großem Aufwand möglich, 2 x die Woche das Training zu 
leiten und am Wochenende bei den  Spielen oder bei Turnieren die Mannschaft 
zu betreuen. 

Zwischenstände der laufenden Saison :

Mannschaftsstatistik FC Germania Leeheim   Spieljah r 2009-2010 Stand : 01.03.10

Leeh. Spieler/-innen

Jugendmannschaften Spielklasse Platz
Spiel
e

Punkt
e

Tor
e Jungen Mädchen Gesamt

A-J. SV Geinsheim Gruppenliga 6. Platz 14 25 44 : 21 5 5

JSG B 1 Geinsh./Leeheim Gruppenliga 8. Platz 17 22 26 : 31 11 11

JSG B 2 Geinsh./Leeheim a.K. Kreisklasse 10. Platz 7 12 21 : 14

JSG C 1 Leeheim/Geinsh. Kreisliga 3. Platz 8 17 19 : 8 15 2 17

JSG C 2 Leeheim/Geinsh. Kreisklasse 1 7. Platz 6 6 8 : 14

D - Junioren Kreisklasse 1 6. Platz 5 7 6 : 7 18 1 19

E 1 - Junioren Kreisliga 5. Platz 5 9 12 : 7 12 12

E 2 - Junioren Kreisklasse 2 6. Platz 6 7 16 : 13 12 2 14

F 2 - Junioren Freunds.runde ohne Tb. 14 14

G 1 - Junioren Freunds.runde ohne Tb. 14 3 17

10   Mannschaften 101 8 109

In der vor kurzem beendeten Hallenrunde wurden die A- und B-Junioren 
Hallenkreismeister.
Die C-Junioren spielten Futsal, eine für Deutschland noch neue Form des 
Hallenfußballs mit anderen Regeln.
Die E 2 qualifizierte sich für die Endrunde der besten 8 Mannschaften im Kreis 
und belegte einen beachtlichen 2. Platz in ihrer Gruppe.

Die anderen Mannschaften konnten sich nicht für die Endrunde qualifizieren. Es 
ist für unsere Mannschaften schwierig, sich vom Training in der kleinen 
Leeheimer Sporthalle auf die Spielfelder der Großsporthallen umzustellen.
F- und G-Junioren spielten eine Freundschaftsrunde mit 4 Spieltagen. 



Ausbildung
Im Jahr 2009 nahmen verschiedene Betreuer an den Kurzschulungen des 
Hessischen Fußball-Verbandes teil. Unser Betreuer Jochen Busalt nimmt am 
aktuell laufenden Trainerlehrgang im Kreis Groß-Gerau teil und hat das Ziel, die 
Trainer C-Lizenz zu erwerben.
Wir wünschen ihm dafür viel Erfolg.

Veranstaltungen
Vom 19.06. – 21.06.09 veranstalteten wir unser Jugendturnier, den „FC 
Leeheim Junior Cup 2009“. Zu den 10 Turnieren (davon 4 Beachsoccerturniere) 
der verschiedenen Altersklassen traten insgesamt 70 Mannschaften an. Es gab 
wieder viel zu tun, doch mit der aktiven Mithilfe der Eltern und Betreuer 
klappte die Organisation sehr gut und wir erlebten eine gelungene 
Veranstaltung.
Am Wochenende 26.06. – 28.06.09 fand das Vater-Kind-Zelten statt. Mit 220 
Teilnehmern – 86 Vätern und 134 Kindern – verzeichnete die zum 20. Mal 
angebotene Veranstaltung wieder eine sehr gute Resonanz.
Mein Dank gilt hier dem Organisationsteam, dass sich seit vielen Jahren Mein Dank gilt hier dem Organisationsteam, dass sich seit vielen Jahren 
zuverlässig um die Planung und Durchführung kümmert.
Am 1. Advent nahmen wir mit einem Stand am Leeheimer Weihnachtsmarkt 
teil. Es war unsere 16. Teilnahme. 

Sponsoren

Danken möchte ich auch folgenden Firmen, die uns im letzten Jahr in 
vielfältiger Weise unterstützt haben :

Fa. Vita-Popcorn Bernd Milde, Party-Service Robert Nold, H.S.G. Design Harald 
Schwäch, Metzgerei Ingo Reinhardt, Metzgerei Harry Reinhardt , Frank 
Reinhardt GmbH,  Druckerei Manfred Henke, Hotel Bett und Frühstück Fam. 
Bonn,  Fa. Renneisen-Wille, Sportheim-Gaststätte Lucia Posteraro.     



Was haben wir 2010 vor ?

Unsere Jugendturniere finden dieses Jahr wieder vor den Sommerferien 
vom 11.06.10 bis  13.06.10 statt. Es sind 11 Turniere verschiedener 
Altersklassen – darunter 4 Beachsoccer-Turniere – geplant.
Danach folgt vom 25.06.10 bis 27.06.10 die 21. Auflage des Vater-Kind-
Zeltens.
Am 27.11.10 und 28.11.10 wollen wir wieder am Weihnachtsmarkt 
teilnehmen.

Desweiteren nehmen wir an dem vom DFB im Vorfeld der Frauen-WM 
2011 in Deutschland ausgeschriebenen Wettbewerb „Team 2011“ teil, bei 
dem 4 Aufgaben zu erfüllen sind. Eine Aufgabe wird eine 
Kooperationsveranstaltung mit der Grundschule Leeheim sein. 

Zum Schluß meines Berichtes möchte ich dem Gesamtvorstand und dem Zum Schluß meines Berichtes möchte ich dem Gesamtvorstand und dem 
Abteilungsvorstand für die vertrauensvolle Zusammenarbeit danken.

Unser besonderer Dank gilt unserem Platzwart Helmut Jung, der 
unermüdlich für den Erhalt der Spielfelder und unserer Sportanlage im 
Einsatz ist.

Horst Feidner Heinrich Melchior
Jugendleiter Fußball stv.Jugendleiter Fußball



Gymnastik

In der Sparte haben sich im Laufe des Jahres einige Änderungen ergeben. 
Bereits zu Beginn des Jahres konnte unsere Übungsleiterin der 
Rückenfreundlichen Gymnastik, Christl Hüttl  ihre Tätigkeit aus 
beruflichen Gründen leider nicht mehr fortsetzen. Nachdem unsere 
Übungsleiterin Christine Rech die Stunde bis zum April vertretungsweise 
übernommen hatte, konnten wir mit Manuela Schäfer eine neue, fachlich 
kompetente und motivierte Leiterin gewinnen. Auch die Leiterin der 
Seniorengymnastik, Rosel Wendland, quittierte den „Dienst“ nach 22-
jähriger ehrenamtlicher Tätigkeit zur Mitte des Jahres. Glücklicherweise 
konnten wir ab September Ilse Leißler  als neue Übungsleiterin begrüßen. 
Die Übungsstunden sind durchweg sehr gut besucht, nur die zweite 
Mittwochstunde könnte vor allem von jüngeren, sportlichen Damen Mittwochstunde könnte vor allem von jüngeren, sportlichen Damen 
etwas besser angenommen werden. 
Zum geselligen Beisammensein trafen wir uns zu unserem Abschlussfest 
wiederum beim „Bootshaus“ in Stockstadt, unternahmen einen Ausflug 
mit Stadtbesichtigung nach Worms, radelten zum Erlensee mit 
anschließender Rast auf dem Golfplatz Allmendfeld und besuchten im 
Dezember mit 48 Teilnehmerinnen den Weihnachtsmarkt in Speyer. 

Für die Unterstützung und die geleisteten Dienste und bedanke ich mich 
bei allen Gymnastikfrauen und meinen Kolleginnen vom 
Gymnastikvorstand. Ebenso danke ich dem Gesamtvorstand und unserer 
1.Vorsitzenden  Hannelore Pletz für die gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit. 

Monika Bischoff
Spartenleiterin



Leichtathletik
Die Athleten der Abteilung Leichtathletik nahmen auch im Jahr 2009 an 
verschiedenen Wettkämpfen teil. Traditionell hatten wir auch in diesem Jahr 
wieder die meisten Meldungen bei den Kreismeisterschaften. Die Kinder 
konnten sich hier über viele Erfolge freuen (5 Kreismeistertitel, 6-mal Platz 2 
und 4-mal Platz 3). Besonders freuen wir uns über die Erfolge in den Staffel-
und Mannschaftswettbewerben (3 Kreismeistertitel). Unsere ältesten 
Athleten wurden im Jahr 2009 13 Jahre alt, so dass wir auch wieder 
erfahrene Sportler haben, die auf Regionalebene (Südhessen) starten 
können. Die Leeheimer Teilnehmer, die auf der Regionalmeisterschaft mit 
einer kleinen Gruppe vertreten waren, erzielten ein erfreuliches Ergebnis: 1 
Regionalmeistertitel, 2-mal den Platz 2 und auch einen 3. Platz. Die Staffel 
der B-Schülerinnen erreichte in einem starken Feld Platz 2. Das Engagement 
unserer Kinder möchten wir auch in der kommenden Saison unterstützen 
und weitere Starts auf regionaler Ebene ermöglichen. 11 Athleten werden 
für ihre Leistungen bei der diesjährigen Sportlerehrung der Stadt Riedstadt für ihre Leistungen bei der diesjährigen Sportlerehrung der Stadt Riedstadt 
geehrt.
Das Trainingsangebot konnten wir um eine weitere Einheit, ein spezielles 
Wurftraining erweitern. Es findet seit dem Herbst alle 14 Tage statt. Dies 
wurde möglich, da Philipp Schäfer im August den „Trainerassistent 
Grundlagentraining“ absolvierte und fortan das Training unserer Kleinsten 
zunehmend selbstständig leiten wird. Die Aufstockung von 2 auf 3 Trainer, 
die wir in den letzten drei Jahren vollzogen, ermöglicht es uns zudem, die 
Kinder bei Wettkämpfen individueller betreuen zu können.
Wir blicken nun vorwärts auf die Saison 2010 und dürfen gespannt sein, was 
sie unseren Athleten und Trainern bieten wird. Unseren Sportlern wünschen 
wir hierfür Gesundheit, Fitness und den erwünschten Erfolg.

Myriam Dörr
Spartenleiterin



Nordic Walking
Stockeinsatz aber richtig!
Nordic Walking will gelernt sein -
90% walken mit unzureichender Technik!
Man sieht immer wieder ambitionierte Nordic Walker, die Nordic Walking
nicht richtig betreiben und ihre Stöcke tragen, schleifen lassen oder mit 
ihnen vor dem Körper rumstochern. Da fragen sich Beobachter wirklich zu 
recht, wozu die Stöcke überhaupt da sind.
Die ÜL Hans Dieter und Hartmut  sind bemüht aus dem Wandern mit 
Stöcken, ein Laufen aus gesundheitlichen Aspekten zu vermitteln. Diese Art 
der Bewegung ist Gesundheitsfördernd und auch für Frauen und Männer 
jeden Alters geeignet.

Montags um 09:15 Uhr,
Freitags nach Absprache
Treffpunkt Sportplatz

Übungsleiter:

Hans-Dieter Melchior, Tel. 06158/71490
Hartmut Pletz, Tel. 06158-975440



Musikzug

Das Jahr 2009 begann für den Musikzug am 11.01. mit der musikalischen 
Umrahmung des Neujahrsempfangs der Stadt Riedstadt und unserem 
obligatorischen Auftritt zur Eröffnung der Leeheimer Kappensitzung am 
07.02.

Kurz darauf am 15.02. stand bei unserem Gründungsmitglied Gerhard 
Hieke ein Ständchen zu dessen 70. Geburtstag auf dem Programm, wobei 
im Laufe des Jahres weitere acht Ständchen anlässlich von zwei 40. 
Geburtstagen (Oliver Brix am 18.04., Stefan Nold am 22.08.), zwei 60. 
Geburtstagen (Hannelore Pletz am 25.08., Hans-Dieter Melchior am 
01.12.), ein 90. Geburtstag (Hans Schäfer am 31.10.), einer Silberhochzeit 
(Hans u. Helga Domes am 30.08.) sowie einem Polterabend (Ines Schaffner 
am 06.06.) und einer Hochzeit (Susanne Melchior am 19.09.) gespielt 
wurden. Bei der Hochzeit von Susanne Melchior begleitete der Musikzug, 
nach dem Spalierstehen an der Kirche, erstmals ein Brautpaar per Umzug 
bis zum Gasthaus „Zum Rheintal“.

Weiter ging es mit den Auftritten am Fastnachtswochenende (21.02.-
23.02.) wo wir zum insgesamt 38. mal für die Mainz-Kasteler Jocus-Garde 
an den drei Fastnachtsumzügen in Mz.-Kastel/Kostheim, Wiesbaden und 
zum Abschluss dem Rosenmontag in Mainz teilnahmen.

Am 01.04. überbrachte der Musikzug den Wirtsleuten des Gasthauses 
„Zum Rheintal“ ein Ständchen zum 90-jährigen Betriebsjubiläum, bevor 
wir am 17.04. wieder einmal das Duo „Bees denäwe“ im Übungsraum zu 
Gast hatten. Im voll besetzten Saal waren, wie immer, alle Besucher 
begeistert von der Darbietung der beiden Komiker Klaus und Franz.

Am 1. Mai spielten wir den traditionellen Weckruf durch die Leeheimer 
Straßen und am 31.05. fand das Bensheimerhof-Fest statt. Bei schönem 
Wetter spielte nicht nur der Musikzug Unterhaltungsmusik sondern es 
konnte auch eine vierköpfige Dixieland-Combo verpflichtet werden. Deren 
Konzept, während dem Auftritt durch die Tischreihen zu gehen und das 
Publikum direkt musikalisch anzusprechen kam sehr gut an



In der Zeit vom 11.-14.06. fand wieder unsere im Zweijahresrhythmus 
stattfindende Musikzug-Familienfahrt statt. Reiseziel war diesmal der 
Schwarzwald und das Elsass. Der wie immer voll besetzte Bus steuerte zunächst 
das Schiffshebewerk in Arzviller (Frankreich) an, bevor es über Straßburg 
(Stadtbesichtigung) zu unserem Quartier „Riegeler Hof“ in Riegel am  Kaiserstuhl 
ging. Von diesem sehr schönen Haus mit super Essen starteten wir einen Tag zu 
einer Schwarzwaldrundfahrt (Glashütte Wolfach, Schwarzwaldmuseum Triberg 
und Stadtbesichtigung Freiburg) und am zweiten Tag zu einer Elsassfahrt 
(Stadtführung in Colmar und Besichtigung von Riquewihr). Bevor es auf den 
Heimweg ging durfte, verbunden mit einer Weinbergsführung im wunderschönen 
Kaiserstuhl, ein Besuch in einer Winzergenossenschaft und in einer 
Schnapsbrennerei nicht fehlen.

Am 28.06. spielten wir erstmals beim Dornheimer Röhrschersfest zum 
Frühschoppen und am 11.07. beim Kommersabend anlässlich des 25-jährigen 
Jubiläums des Heimat- und Geschichtsvereins Leeheim, bevor es in die 
Sommerpause ging.

Nach der Sommerpause trafen sich die Aktiven des Musikzugs mit ihren Familien 
zu einem Sommerfest bei der Fam. Hans-Dieter Melchior. Bei dieser Gelegenheit 
wurde auch deren Sohn Jan als China-Rückkehrer und von seinen Musikerkollegen wurde auch deren Sohn Jan als China-Rückkehrer und von seinen Musikerkollegen 
begrüßt. Für die leckere Verköstigung der Anwesenden sorgten wieder einmal 
Edith und Bruno Grischek. Beiden Familien nochmals herzlichen Dank für ihren 
Einsatz.
Die Septemberauftritte (06.09.) wurde wieder eingeleitet mit der Teilnahme am 
Kerweumzug in Crumstadt und dem anschließenden Platzkonzert in der 
Turnhalle. Am 13.09. hatten wir erstmals die Gelegenheit, uns auf der Treburer 
Gewerbeveranstaltung „Spass uff de Gass“ mit einem Frühschoppenkonzert zu 
präsentieren. Leider war der Publikumszuspruch, auch wegen der unsicheren 
Wetterlage, über die Mittagszeit eher mäßig.

Am 20.09. stand als einer der Höhepunkte im Vereinsjahr wieder unsere Fahrt mit 
dem Bus zum Weingut Eller nach Alsheim auf dem Programm. Beim dortigen 
Weinwandertag der Alsheimer Gemeinde bietet das Weingut Eller seinen Gästen, 
darunter auch vielen Leeheimer Besuchern, eine Reihe kulinarischer Schmankerl 
an. Bei, wie eigentlich immer, schönsten Spätsommerwetter, gutem Essen, sehr 
guten Weinen und vielen hunderten Besuchern machte es allen aktiven 
Musikern/innen wieder sehr viel Spaß sich zu präsentieren. Eine Verpflichtung für 
das kommende Jahr 2010 war daher selbstverständlich.



Eine weitere Tradition ist unsere Teilnahme am Leeheimer Kerweumzug
(18.10.), bei dem wir mit einem Teil unserer Aktiven die Kerweborsch 
kostenlos musikalisch unterstützen. Wie es in einer funktionierenden 
Ortsgemeinschaft sein sollte, helfen uns die Kerweborsch als Gegenleistung 
durch das Ausräumen der Kulturhalle bei unseren Konzerten.

Musikalisch abgeschlossen wurde das Vereinsjahr durch die 
vorweihnachtlichen Auftritte beim Leeheimer Weihnachtsmarkt (29.11.), 
dem Adventskonzert im Kerzenschein der musiktreibenden Leeheimer 
Vereine in der ev. Kirche mit anschließender Jahresabschlussfeier der Sparte 
(19.12.) sowie dem Weihnachtsliederblasen vor der ev. Kirche an 
Heiligabend.

Zum Abschluss meines Jahresberichtes möchte ich noch auf die allgemeine 
Situation in der Sparte Musik eingehen. Unser Jugendorchester unter der 
Leitung von Karl-Heinz Alig hat mittlerweile einen festen Stamm von 16 
Jugendlichen. Weitere 5 Jugendliche befinden sich in der Ausbildung. Neben 
der gemeinschaftlichen Probe besuchen alle Kinder noch eine 
Einzelausbildung. An dieser Stelle möchte ich mich bei Markus Petri 
(Ausbilder der Klarinetten und Saxofone), Karl-Heinz Alig (Leiter des (Ausbilder der Klarinetten und Saxofone), Karl-Heinz Alig (Leiter des 
Jugendorchesters und Ausbilder der Trompeten und Tenorhörner), Isbabell 
Baldewein (Ausbilderin der Querflöten), Hans Windirsch (stellv. Leiter des 
Jugendorchesters und Ausbilder der Zugposaunen), sowie Diana Müller 
(Ausbilderin der Klarinetten) und Björn Lohr (Ausbilder der Tuben) sehr 
herzlich für ihr Engagement bei der Nachwuchsausbildung und -förderung 
im Musikzug bedanken

Positiv anzumerken ist auch, dass fünf Mitglieder des Jugendorchesters in 
den Osterferien einen Jugendleistungslehrgang für Musik in Affhöllerbach 
besucht und mit guten Ergebnissen abgeschlossen haben.

Für das kommende Jahr stehen schon einige Auftritte für das 
Jugendorchester fest, so dass hier Werbung in eigener Sache gemacht 
werden kann, zumal weitere Mitspieler, vornehmlich im Schlagzeug und bei 
den Blechbläsern, gerne gesehen würde. Außerdem steht am letzten 
Aprilwochenende ein Probenwochenende auf der Burg Stahleck in 
Bacharach auf dem Programm.



Der Musikzug besteht derzeit aus 33 aktiven Musikern und Musikerinnen. 
Positiv zu vermelden ist dabei, dass wir drei aktive fertig ausgebildete 
Musiker/innen hinzu gewinnen konnten, die echte Verstärkungen 
darstellen.
Die musikalische Zusammenarbeit mit unserem Dirigenten Markus Petri 
funktioniert gut. Bei ihm und Ernst Schaffner als seinem Stellvertreter, der 
immer wieder einspringt, wenn Markus verhindert ist, sowie den 
Mitgliedern des internen Musikzugvorstandes, die mich bei der 
vielfältigen Abteilungsarbeit unterstützen, möchte ich mich sehr herzlich 
für die geleistete Arbeit im zurückliegenden Jahr bedanken.
Gleiches gilt auch für alle Vorstandskollegen im F. C., insbesondere dem 
geschäftsführenden Vorstand, an der Spitze mit unserer 1. Vorsitzenden 
Hannelore Pletz, mit denen jederzeit eine reibungslose und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit möglich war. Auch die sehr gute 
Zusammenarbeit mit Uli Jung, die für die Außendarstellung der 
Abteilungen F. C. Journal zuständig ist, möchten wir lobend erwähnen.

Ausblick auf das laufende Jahr 2010
Nach dem die Fastnachtumzüge mit dem Jubiläum der Jocus-Garde (11 x 
11 Jahre) trotz winterlicher Witterung gut über die Bühne gebracht 
wurden stehen in diesem Jahr wieder eine Reihe interessanten Auftritten 
an. So werden wir neben verschiedenen Frühschoppen, 
Promenadenkonzerten, Jubiläen und sonstigen Festen u. a. wieder ein 
großes Herbstkonzert veranstalten.

Vielen Dank für Eure Aufmerksamkeit.

Werner Baldewein 
Spartenleiter



Musikzug-Termine 2009
11.01. Musik. Umrahmung des Neujahrsempfangs der Stadt Riedstadt
07.02. Kappensitzung des Leeheimer Karnevalsvereins
15.02. Ständchen zum 70 Geb. von Gerhard Hieke
21.02. Fastnachtsumzug durch Mz.-Kastel u. Kostheim
22.02. Fastnachtsumzug durch Wiesbaden
23.02. Rosenmontagsumzug durch Mainz
01.04. Unterhaltungsmusik 90-jähriges Jubiläum des Gasthauses „Rheintal“
17.04. „Bees denäwe“ beim Musikzug
18.04. Ständchen zum 40. Geb. von Oliver Brix
01.05 Weckruf durch Leeheim
31.05. Frühschoppen beim Bensheimerhof-Fest 
06.06 Ständchen beim Polterabend von Ines Schaffner
11.-14.06. Familienfahrt des MZ in den Schwarzwald/Elsaß
28.06. Unterhaltungsmusik beim Röhrchesfest in Dornheim
11.07. 25 Jahre Heimat- und Geschichtsverein Kommersabend

Sommerpause am 16.07./23.07./30.07.
02.08. Sommerfest des Musikzuges bei H.-D. Melchior
22.08. Ständchen zum 40. Geb. von Stefan Nold
25.08. Ständchen zum 60. Geb. von 1. Vors. F.C.L. Hannelore Pletz
30.08. Silberhochzeitsständchen bei Hans + Helga Domes
06.09 Umzug und Platzkonzert bei der Crumstädter Kerb 
13.09. Unterhaltungsmusik bei „Spass uff de Gass“ in Trebur
19.09. Umzug und Ständchen bei der Hochzeit von Susanne Melchior
20.09. Unterhaltungsmusik beim Weingut Eller in Alsheim
18.10. Teilnahme beim Kerweumzug in Leeheim
31.10 Ständchen zum 90. Geb. von Hans Schäfer
29.11. Weihnachtsmarkt Leeheim
01.12. Ständchen zum 60. Geb. von Hans-Dieter Melchior
19.12. Konzert bei Kerzenschein in der ev. Kirche+Jahresabschlussfeier

1.Weihnachtsliederblasen vor der ev. Kirche Leeheim



Rope Skipping

Abteilungsaufbau:
20 Springer
3 Trainer (Nina Sauer, Nina Winkler, Jennifer Schmitz)
2 Hilfstrainer (Jacqueline und Viviane Wilok)

Trainingszeiten: 
Leistungsgruppe:

Montag: 16:30-18:30 Uhr Trainerin Nina Sauer unterstützt durch Nina Winkler
Anfänger:

Donnerstag: 17:30-19:30 Uhr Trainerinnen Jennifer Schmitz und Nina Winkler 
unterstützt durch Viviane und Jacqueline Wilok

Kampfrichter:
Kampfrichterausbildung auf Bundesebene im Einzelbereich und auf 
Landesebene im Mannschaftsbereich: Nina Sauer Landesebene im Mannschaftsbereich: Nina Sauer 
Kampfrichterausbildung auf Landesebene im Einzelbereich: Nina Winkler und 
Jennifer Schmitz
Kampfrichterausbildung auf Gau- und Landesebene im Anfängerbereich: 
Jacqueline und Viviane Wilok

Wettkämpfe:
Einzel:

Hessischer Pokalwettkampf: 6 Starter mit den Platzierungen: 9., 10., 17.,      
35., 43. und 62. Platz
Gaumeisterschaften: 5 Starter mit den Platzierungen: 2., 4., 24., 30. und 31. 
Platz
Hessisches Landesfinale: 2 Starter mit der Platzierung: 3. und 3. Platz
Hessische Einzelmeisterschaften: 1 Starter mit der Platzierung 1. Platz
Bundesfinale: 1 Starter mit der Platzierung: 9. Platz
Deutsche Meisterschaften: 1 Starter mit der Platzierung: 11. Platz



Mannschaft:

•Hessische Meisterschaften: 2 Teams mit der Platzierung 2. und 4. Platz
•Deutsche Meisterschaften: 1 Team mit der Platzierung: 5. Platz
Qualifikationen für 2010:

•Deutsche Einzelmeisterschaft in Mackenrodt: 1. Starter
•Bundesfinale (Einzelbereich): 1 Starter
•Die Qualifikationen für die Mannschaftsmeisterschaften auf Bundesebene 
finden erst im Frühjahr 2010 statt.
Teilnahme an:
•Nina Sauer hat an der Bundeskampfrichterschulung zum neuen 
Wertungssystem teilgenommen und Teilprüfungen bestanden.
•Nina Winkler hat an einem Vorbereitungswochenende zur 
Bundeskampfrichterschulung des neuen Wertungssystems teilgenommen.
•Viviane Wilok hat am Stützpunkttraining in Hessen teilgenommen.
Ziele für 2010:
•Nina Sauer soll ihre Kampfrichterlizenz auf Bundesebene im neuen •Nina Sauer soll ihre Kampfrichterlizenz auf Bundesebene im neuen 
Wertungssystem ausbauen.
•Nina Winkler soll ihre Kampfrichterlizenz auf Bundesebene im neuen 
Wertungssystem beginnen.
•Viviane und Jacqueline Wilok sollen an weiterführenden 
Kampfrichterausbildungen auf Landesebene teilnehmen.
•Die Qualifikationen für und gute Platzierungen bei den deutschen Einzel-
und Mannschaftsmeisterschaften sollen erreicht werden.

Nina Sauer
Abteilungsleiterin



Ski
Folgende Aktivitäten wurden im Jahr 2009 von unserer Sparte durchgeführt:
Wie bereits in den Jahren davor fand auch im Jahr 2009 eine regelmäßige 
Skigymnastik, Donnerstags von 19.30 – 20.30 Uhr unter der Leitung von 
Irina Arent in der Sport- und Kulturhalle in Leeheim statt.
Eine Apre´s Skiparty wir auch 2010 nicht stattfinden da am 30. April der FC-
Leeheim
einen Tanz in den Mai Veranstaltung hat.
Wie bereits in den letzten Jahren nahmen wir auch im Jahr 2009 mit unserem 
Schneeteufelzelt am Weihnachtsmarkt teil. 
Des weiteren wurden verschiedene Thekendienste bei Veranstaltungen des 
FC-Germania
Leeheim wahrgenommen.
Letzte Woche fand unsere Abschlussfahrt ins schöne Oetztal statt. Stolz sind 
wir das
unsere Fahrt bereits im November ausgebucht war. Dieses mal konnten wir 
sogar acht
Damen aus Büttelborn bei uns willkommen heißen. Weitere Informationen Damen aus Büttelborn bei uns willkommen heißen. Weitere Informationen 
sowie Bilder 
wird es im nächsten FC-Journal geben.
Für die kommende Saison sind folgende Aktivitäten geplant:
Die Skigymnastik findet weiterhin Donnerstags von 19.30 – 20.30 Uhr statt.
Also, wer Lust hat ist herzlich willkommen.
Die Teilnahme am Weihnachtsmarkt .
Planung und Durchführung unserer Fahrten 
Wir hoffen auch im Jahr 2009, durch unsere Aktionen, die Aktivitäten des FC-
Germania 
Leeheim bereichert zu haben.
Besonderen Dank gilt hierbei dem gesamten Vorstand unter der Leitung 
unserer Vorsitzenden Hannelore Pletz.

Dorina Wendel
Spartenleiterin



Tanzen
Für die Abteilung Tanzen begann das Jahr wie immer mit der für uns zwar 
anstrengenden
aber natürlich auch schönen Fasnachtskampagne.
Schließlich arbeiteten alle Gruppen darauf hin während dieser Zeit ihr Können bei 
den 
verschiedenen Veranstaltungen unter Beweis zu stellen.
Wie in den Jahren zuvor waren unsere Gruppen bei der Leeheimer  
Kappensitzung präsent. 
Auf der Kappensitzung konnten die Tanzgruppen  Fairytales, Disaster, Twisters, XS 
und die Tanzgruppe Piranhas das Publikum begeistern,
Nach Beendigung der Kampagne stand schon die Teilnahme bei einem 
Tanzturnier in Stockstadt auf dem Plan. Wir nahmen mit 2 Tanzgruppen teil. Auch 
hier konnten wir, wie schon so oft das Publikum mit unserem Können begeistern. 

Hinter der Tanzgruppe Fairytales liegt wieder ein erfolgreiches Jahr, auf der 
Seniorenfasnacht in Goddelau stellte man in diesem Jahr den neuen Tanz   
„Schiller meets Madonna„ vor, der dann auch auf der Leeheimer Kappensitzung 
gezeigt wurde. Nach der Fasnacht begab man sich auf eine Reise ins ferne Rom. gezeigt wurde. Nach der Fasnacht begab man sich auf eine Reise ins ferne Rom. 
Man genoss einen Tag voller Sonnenschein und einen blauen Himmel. Auch die 
Kultur kam nicht zu kurz, mit einem „ Hop on – Hop off- Busticket bereiste man 
die ganze Stadt und bekam so alle wichtigsten Sehenswürdigkeiten zu sehen. 
Auch der Can Can  war noch gefragt und so präsentierte man diesen ebenfalls auf 
weiteren Veranstaltungen im Laufe des Jahres. Für die aktuelle Kampagne haben 
sich die Fairytales etwas Besonderes ausgedacht zum Jubiläum des LCV wird eine 
kleine  „ Jubiläumsshow  gemeinsam mit dem Elferrat einstudiert.
Wir danken unseren Spartenleiterinnen Petra und Nicole ganz herzlich für ihr 
Engagement! 
Auftritte der Tanzgruppe Disaster 10.11.2009 Mühlheimer Gardenacht mit „ 
Puppet Show“    am 07.02.2009 Leeheimer Kappensitzung mit „ Bandits“ , 
06.08.2009 Bieranstich in       Groß-Gerau mit „Puppet-Show“ und „Bandits“,  
07.08.2009 Wolfskehler Frühlingball        mit „Bandits“ und „Puppet-Show“, 
25.,04.2009 -2.Offizielles Bürostuhlrennen in Bad König mit „ Puppet-Show“, 
16.05.2009 Niersteiner Tanzgala mit „Bandits“,  25,08.2009 60.Geburtstag von 
Frau Hannelore Pletz mit „Puppet-Show“, 15.11.2009 Tanznachmittag in Klein-
Gerau mit „Puppet-Show“, 06.12.2009 VDK Weihnachtsfeier mit „Puppet-Show“, 
Trainerin der Tanzgruppe Disaster ist Jessica  Koch, die Tanzgruppe besteht aus 
9 Tänzerinnen, die Trainingszeiten sind Samstags 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, sowie 
Mittwochs von  20.30 Uhr bis 22.00 Uhr. 



Die Tanzgruppe „XS“ hat auf der Kappensitzung  ihren neuen Tanz „Rocker“ zum 
ersten mal aufgeführt. Mit diesem konnte man auf dem Turnier in Stockstadt 
den 4. Platz der Jugend erreichen! Im weiteren Jahr konzentrierte sich die 
Gruppe auf den neuen Tanz für 2010 und konnte parallel  bei einer Hochzeit  
dem Jubiläumsfest des Heimat und Geschichtsvereins und einem 
Showtanznachmittag in Klein-Gerau den aktuellen Tanz darbieten.
Leider hat eine Tänzerin die Gruppe verlassen.  Nach einem Jahr Pause kam 
dafür eine Amerika-Reisende wieder zurück in die Gruppe. 
Aktuell tanzen 13 Tänzerinnen den neuen Tanz. Trainerin der Tanzgruppe „XS“ ist 
Annika Jung  Trainingszeit ist Dienstags 17.30 Uhr-20.00 Uhr. 

Die Gruppe Piranhas besteht aus 10 tanzbegeisterte Mädchen im Alter von 13-
17 Jahren. Die Gruppe trainiert immer Freitags von 16.00 Uhr-18.00 Uhr.
Dieses Jahr war ein sehr erfolgreiches Jahr. Die Tanzgruppe Piranhas hat einen 
sehr guten 2.Platz beim  Stockstädter Showtanzturnier belegt.
Außerdem hatten wir einen tollen Auftritt auf dem Geburtstag der Ehefrau von 
Bürgermeister Gerald Kummer in Wolfskehlen.
Wir freuen uns über weitere tanzbegeisterte Mädchen die Interesse haben in 
der tollen Tanzgruppe mitzuwirken. Trainerin Nicole Abels, Handy 0173 –
4816096. 4816096. 

Die Tanzgruppe „Pearls“ hatte ihren ersten Auftritt beim Tanznachmittag in 
Klein-Gerau
und begeisterte dort das Publikum, sowie die anwesenden Eltern.
Die Tanzgruppe besteht aus 14 Tänzerinnen im Alter von 9 – 13 Jahren und wird 
von 
Nadine Vatter trainiert. Die Trainingszeiten der Tanzgruppe „Pearls“ sind 
Dienstags von 15.00 Uhr-17.00 Uhr.

Leider musste das geplante Showtanzfestival im letzten Jahr ausfallen, da sich zu 
wenige Tanzgruppen angemeldet bzw. abgesagt hatten. Wir werden aber für 
dieses Jahr noch einmal einen Versuch starten und hoffen dass es stattfinden 
kann.
Vielen Dank an alle Trainerinnen für die geleistete Arbeit.

Im Namen der Abteilung Tanzen möchte ich mich bei dem Geschäftsführenden 
Vorstand des FC. Germania Leeheim für die gute Zusammenarbeit bedanken.

Petra Vatter
Spartenleiterin



Tennis

Als Leiter der Tennisabteilung des Vereins möchte ich im Folgenden über 
das Jahresgeschehen innerhalb unserer Sparte berichten.

Zur Zeit hat die Tennissparte 113 Mitglieder.

Das Jahr 2009 begann für die Tennisabteilung mit einem Nachtturnier am 
30.01 in unserer Tennishalle in Goddelau.  Am 19.04.2009 eröffneten wir 
die Freiluftsaison mit einem Turnier auf  unserer Tennisanlage 
.Wir nahmen an der Aktion des HTV, die unter dem Motto stand 
„Deutschland spielt Tennis „ am 25.04.2009 teil. In Zusammenarbeit mit 
der Grundschule veranstalteten wir eine Projektwoche Tennis unter Leitung 
von Hartmut Pletz undvon Hartmut Pletz und
Monika Sauer.
Beide Aktionen trugen da zu bei unsere Mitgliederzahlen konstant zu 
halten.

Unsere Mixmeisterschaften trugen wir am Samstag den 8. und Sonntag den 
9. August auf unserer Anlage aus
Am 30.08.2009 feierten wir unser Sommerfest. Beginn war um 9:00 Uhr 
mit dem 
Heimspiel unserer 1 Damenmannschaft gegen Olympia Lorsch, ab 16:00 
Uhr 
gemütliches Beisammensein an der Tennishütte. Die Tennisfreiluftsaison 
wurde mit einem Schleifchenturnier am 11.10.2009 beendet.



Leider wurde die Spielgemeinschaft mit Trebur aufgelöst, da wir nur noch 
einen 
Spieler stellen konnten.
An den Team Tennis Wettbewerben nahmen wir mit folgenden 
Mannschaften teil.

1.Dammenmaschaft Bezirks Oberliga   Rang 1
Die 1. Damenmannschaft wurde ungeschlagen Meister und steigt in die 
Gruppenliga
auf.
1.Herren Spielgemeinschaft. mit Trebur Kreisliga A   Rang 2 
Damen 50 Gruppenliga      Rang 7
Herren 50 Bezirksliga A    Rang 5    
Herren 55 Kreisliga A        Rang 8 
Herren 60 Kreisliga A        Rang 6 

Für die neue Runde werden folgende Mannschaften gemeldet.

1 Damen Gruppenliga
Damen 50 Gruppenliga
Herren 50 
Herren 55 
Herren 60 
Bei den 3 Herrenmannschaften steht die Eingruppierung noch nicht fest.

Am Ende meines Berichtes möchte ich mich bei unserer
1. Vorsitzenden Hannelore Pletz und dem Vorstand des 
FC für die gute Zusammenarbeit bedanken.

Hans Dieter Melchior
Spartenleiter



Tischtennis
News / Highlights
Interner Spartenvorstand:
Uwe Kimpel: Spartenleitung
Walter Abraham: stv.Spartenleiter, Sportwart
Presse; Alexander Iser
Jugendleitung Thomas Seif / Thomas Schneider

Trainingszeiten / Spieltermine Tischtennis:
Dienstag
18:00 – 20:00 Uhr Nachwuchs
20:00 – 23:00 Uhr Erwachsene
Freitag
18:00 – 19:30 Uhr Nachwuchs
19:30 – 23:00 Uhr Erwachsene
Offizielle Spieltage Verbandsrunde:
Freitag 20:00 Uhr
Samstag 17:00 UhrSamstag 17:00 Uhr
Sonntag 9:30 Uhr

Aktive / Erwachsene

Mannschaftsspielbetrieb:

1. Herren Bezirksliga DA
Walter Abraham, Michael Schmitt, Thomas Wiemer, Christian Schmidt,
Andreas Hildebrandt, Thomas Schneider, Jan Amend

2 .Herren Kreisliga GG
Dieter Abraham, Claus Steinmetz, Thomas Seif, Herbert Friedrich,
Berthold Gerhardt, Alexander Iser, Stefan Kraus

3. Herren 1. Kreisklasse GG
Dr. Karl Karch, Udo König, Hubert Ehrenfels, Uwe Kimpel, Uwe Rößling,
Heinz Dörr, Daniel Becker



4. Herren 3. Kreisklasse GG
Alfred Lochmann, Konrad Schneider, Wolfgang Bischoff, Christopher Hildebrandt, 
Simon Christ, Rolf Winter, Reinhard Abraham, Sebastian Bohn, Stefan Winter, 
Matthias Trillig.

Die erste Herrenvertretung steuert nach ihrem Abstieg aus der 
Bezirksoberliga im letzten Jahr den direkten Wiederaufstieg an. Aktuell belegt 
das Team den zweiten Tabellenplatz mit deutlichem Vorsprung vor den 
Verfolgern. Die Relegationsspiele finden am 16.Mai 2010 in Höchst / Odw. 
statt.
Leeheim 2 wird wahrscheinlich der Abstieg nicht erspart bleiben. 
Verletzungsprobleme machen dem Team das Leben schwer. 
Leeheim 3 rangiert jenseits von Gut und Böse im sicheren Mittelfeld.
Einen weiteren Aufstieg kann voraussichtlich Leeheims vierte Mannschaft 
feiern. Auch diese Mannschaft belegt den zweiten Tabellenplatz und kann bei 
entsprechenden Leistungen in der Relegation aufsteigen.

Tischtennis-Vereinsmeister 2009 wurde überraschend Michael Schmitt, Tischtennis-Vereinsmeister 2009 wurde überraschend Michael Schmitt, 
Neuzugang im Juli vom Bezirksligateam Grün-Weiß Darmstadt, der sich in 
einem spannenden Endspiel gegen Leeheims Urgestein Thomas Schneider 
durchsetzen konnte.

Ende 2009 waren für die Sparte Tischtennis insgesamt 84 Personen 
gemeldet.
Aktiv an die Platten gehen im Erwachsenenbereich 32 Spieler, beim 
Nachwuchs sind es derzeit18 Jungen und Mädchen.

2009 war für die Sparte auch ein Jubiläumsjahr. Zwar lässt sich das genaue 
Gründungsdatum nicht mehr eindeutig nachvollziehen, aber nach internen 
Recherchen war wohl das Jahr 1959 der eigentliche Start mit einer 
Mannschaftsmeldung auf Kreisebene und einem regen Spielbetrieb in der 
Gaststätte „Zum Rheintal“. Eine kleine, interne Jubiläumsfeier, kombiniert mit 
der Ehrung anlässlich der Vereinsmeisterschaften wurde mit den Aktiven in 
der Kulturhalle am 18. Dezember 2009 veranstaltet.



Ausblick 2010 / Erwachsene
Sportlich steht alles im Zeichen des Wiederaufstieges der ersten 
Herrenmannschaft.
Sollte die Relegation im Mai erfolgreich beendet werden, könnte man erneut auf 
Punktejagd in der Bezirksoberliga gehen. Bleibt zu hoffen, dass die beiden 
Nachwuchstalente Amend und Hildebrand dem Verein Leeheim auch ohne 
finanzielle Zuwendungen weiterhin die Treue halten.
Des Weiteren steht im Herbst die Integration vielversprechender 
Nachwuchsspieler aus der eigenen Jugend (Philipp Schäfer, Steven Cazacu, 
Alexander Gruhn) im Vordergrund.
Große Anschaffungen sind dieses Jahr nicht vorgesehen, der Etat wird 
demzufolge gegenüber 2009 auch nicht erhöht werden.
Den Großteil ihres Budgets wird die Sparte erneut in die Trainingsarbeit der 
beiden Lizenztrainer Thomas Schneider und Thomas Seif investieren. In 
Anbetracht des rapide steigenden Durchschnittsalters der Aktiven unserer 
Sparte sicher gut investierte Ausgaben.

Nachwuchs

Jugendleiter:
Thomas Schneider
Thomas Seif

Betreuung Training und Spielbetrieb:
Thomas Schneider (Lizenztrainer, C-Schein)
Thomas Seif (Lizenztrainer, C-Schein)

Trainingszeiten:

Dienstags:18:00 – 20:00 Uhr
= Leistungstraining , vorrangig für Mannschaftsspieler / innen

Betreuung durch Thomas Schneider und Thomas Seif
( ca. 10 – 15 Kinder)

Freitags 18:00 – 19:30 Uhr
= Training für alle , Betreuung durch Thomas Schneider und Thomas Seif

(ca. 20 – 24 Kinder, vorrangig Mädchen und Anfänger)



Nach dem erfolgreichen Abschluss seiner C-Trainerausbildung stehen der TT-
Sparte für den Nachwuchstrainingsbereich nun 2 lizenzierte Trainer zur 
Verfügung.
Beide Trainer, Thomas Schneider und Thomas Seif sind verantwortlich für die 
Abwicklung / Durchführung des Trainingsbetriebes dienstags und freitags, ebenso 
fällt die Koordination des Einzelspielbetriebs bei Wettkämpfen (Ranglisten / 
Turnieren) und des Mannschaftsspielbetriebes in ihre Verantwortung 
Im Rahmen seiner Trainerausbildung betrieb Thomas Seif äußerst erfolgreich 
Eigenwerbung für den Tischtennissport. In Kooperation mit der Leeheimer
Grundschule gelang es ihm, eine neue „Mini“ (..Kinder bis 10 Jahre..)-
Trainingsgruppe ins Leben zu rufen. Erfolg: 5 neue Vereinsmitglieder im 
Schülerbereich, die nun auch in einer Schnupperrunde auf Kreisebene dem 
Tischtennissport treu bleiben wollen.
Nachwuchs / Punktspielrunde
Leeheims erste Jugendmannschaft spielt in der höchsten Klasse auf Kreisebene, 
(Kreisliga Groß-Gerau). Derzeit belegt das Team einen sicheren Mittelfeldplatz.
Kevin Pawellek, Lukas Becker, Steven Cazacu und Philipp Schäfer bilden den 
Rumpf des Teams, welches durch diverse Ersatzspieler ergänzt wird. Daniel und 
Steven stehen bereits für Einsätze in den Erwachsenenmannschaften zur 
Verfügung. 
Wie im Vorjahr schaffte das Team einen achtbaren dritten Platz im Kreispokal der Wie im Vorjahr schaffte das Team einen achtbaren dritten Platz im Kreispokal der 
diesjährigen Pokalrunde.
Das zweite Jugendteam, in der 1. Kreisklasse Groß-Gerau antretend, belegt 
derzeit den dritten Tabellenplatz mit Aufstiegschance..
Alexander Gruhn, Karsten Zielonkowski, Kevin Mühlberger, Sebastian Müller und 
Lukas Nehrig bilden hier den Basiskader. Katharina Abraham, Marius Siebert und 
Jessica Sobek helfen bei Bedarf in beiden Mannschaften aus.

Schnupperrunde / Mini´s
Neu ab Januar 2010 meldete Leeheim erstmals ein sogenanntes „Mini“-
Team zu einer Schnupperrunde an. Betreut werden diese TT-Anfänger 
vorrangig dienstags im Training und samstags bei Liga-Spielen durch 
Thomas Seif.

Im Vergleich zum letzten Jahr (Kreiseinzelmeister 2008 Jugend, Jan 
Amend) ist in 2009 leider kein Meistertitel zu vermelden. Beide 
Erfolgsgaranten, Andreas Hildebrand und Jan Amend sind volljährig und 
spielen bereits erfolgreich in der ersten Herrenmannschaft.



Erfolgreichster Nachwuchsspieler derzeit:
Kevin Hildebrandt, gerade einmal 8 Jahre alt und kleiner Bruder des in der ersten 
Mannschaft spielenden Andreas, gewann im Januar die Bezirksvorrangliste ! 
Trainingsbeteiligung / Entwicklung 2009 2008 2007
Durchschn. Teiln./innen 
Training dienstags: 16 10 14
Durchschn. Teiln./innen 
Training freitags: 18 20 20
Fester Stamm:
Jugend, männlich 10 10 8
Jugend, weiblich 2 2 2
Schüler 15 10 14
Schülerinnen 6 7 7
Gemeldet für Punktrunde / 
offizielle Spielberechtigung
Jugend, männlich 14 6 6
Jugend , weiblich 2 0 0
Schüler 6 10 8

Verbandsrundenbeteiligung:

1. Jugend, männlich: Kreisliga GG: derzeit Platz 5 von 8:
Kevin Pawellek / Lukas Becker / 
Steven Cazacu
Philipp Schäfer

2. Jugend, männlich: 1. Kreisklasse GG: derzeit 
Platz 2 von 8
Alexander Gruhn / Karsten 
Zielonkowski / Sebastian Müller / 
Lukas Nehrig / Kevin Mühlberger

Ausblick / Ziele 2010:
Aufbau der „Mini´s“ in Förderkadern durch Thomas Seif mit dem Ziel, Im 
August 2010 endlich wieder eine Schülermannschaft für die 
Verbandsebene zu melden.
Fortführung der erfolgreichen Kooperation mit der Grundschule Leeheim 
zwecks Eigenwerbung in Sachen TT und weitere Talentsichtung wie im 
vergangenen Jahr.
Uwe Kimpel
Spartenleiter



Turnen

Die Abteilung Turnen konnte im Jahr 2009 rund 300 Mitglieder, unter denen sich 
nicht nur Kinder sondern auch Erwachsene und Kleinkinder befinden, 
vorweisen. Mit insgesamt neun Turngruppen gibt es zurzeit Angebote für jede 
denkbare Altersgruppe. Mit bereits drei Monaten können Kleinkinder 
zusammen mit ihren Eltern den Spaß an Bewegung und gemeinsamen Spielen 
entdecken. Und bis hin zum Erwachsenen Turnen kann jeder egal welchen Alters 
ein Angebot unserer Abteilung nutzen. Eltern-Kind Turnen

Pampers Turnen (3 – 12 Monate):
Die Gruppe, unter der Leitung von Harriet Wambold-Dörr, pausierte zwischen 
den Sommer- und den Herbstferien. Die Gruppengröße lag zwischen 5-9 
Müttern/Vätern und ihren Kids. Z.Zt. sind in der Gruppe regelmäßig 3 Väter mit 
ihren Kindern. In der Gruppe geht es um psychomotorische Erfahrungen, 
Sinneserfahrungen (taktil, akustisch) unter der Verwendung von Seifenblasen, 
Topfkratzern, Schellenringen, Gong, Triangeln, Rasseln Igel-, Schaum- und 
Plastikbällen, ... Die Körpererfahrungen (Körperstruktur, Körperbild, 
Lageempfinden) sollen durch Streichel- und Kitzelmassagen, Bewegungsspiele, 
Kniereiter... ermöglicht werden. 

„Die Krabbelkäfer“ (1 – 2 ½ Jahre):
Im vergangenen Jahr hat sich die Eltern-Kind Turngruppe „Krabbelkäfer“ äußerst 
positiv entwickelt. Nachdem einige Kinder aus Altersgründen in die nächste 
Gruppe wechseln mussten, schrumpfte die Eltern-Kind Turngruppe Mitte des 
Jahres ein wenig. Doch nach erfolgreicher Werbung einiger Turneltern und einer 
Anzeige im FC Journal verdreifachte sich die Anzahl der Turnkinder innerhalb 
kürzester Zeit. Hinzu kam, dass die Altersbegrenzung der Gruppe um ein halbes 
Jahr erweitert wurde. Aus diesen Gründen konnte Übungsleiterin Melanie Kind 
Ende 2009 rund 30 Kinder und deren Eltern und teilweise auch Großeltern zu 
ihrer Gruppe zählen. Damit ist die Gruppe nun mehr als gut besucht und 
Melanie Kind ist mit dieser tollen Entwicklung sehr zufrieden. 



„Die Hoppelhasen“ (2 ½ - 4 Jahre):
Im Laufe des Jahres 2009 musste Manuela Bunn die Leitung der Eltern-Kind 
Turngruppe „Hoppelhasen“ leider abgeben. Daher wurde die Gruppe der 2 
½ bis 4 Jährigen übergangsweise von Jan Klein geführt. Mitte des Jahres 
2009 erklärte sich Übungsgleiterin Melanie Kind dann dazu bereit, die 
Leitung der Kinderturngruppe langfristig zu übernehmen. Doch die Gruppe 
war zunächst nicht sehr gut besucht, was vor allem an der frühen Uhrzeit 
(14 Uhr) lag. Zu diesem Zeitpunkt halten viele Kinder noch Mittagsschlaf 
oder befinden sich noch in der Kindertagesstätte. Trotzdem hielt diese 
Tatsache Melanie Kind nicht davon ab, die Gruppe zu übernehmen. Auch 
hier machte sie kurzerhand Werbung im FC Journal und animierte die 
Turneltern dazu, befreundete Eltern und deren Kinder in die Turnhalle 
mitzubringen. Erfreulicherweise war diese Werbung erfolgreich, so dass 
Melanie Kind Ende des Jahres 2009 rund 20 Turnkinder und deren Eltern zu 
ihrer Gruppe zählen kann. Nun ist die Eltern-Kind Turngruppe trotz der 
frühen Uhrzeit stets gut besucht.

Kinderturnen

„Die Kletteraffen 1“ (4 – 6 Jahre):
Die Kinderturngruppe „Kletteraffen 1“ wurde auch im Jahr 2009 mit einer 
konstanten Gruppenstärke von etwa 25 Kindern sehr gut besucht. Damit ist 
Übungsleiterin Melanie Kind mit der Entwicklung ihrer vier bis sechs 
jährigen Gruppe sehr zufrieden. Aus privaten Gründen musste Manuela 
Bunn im Laufe des vergangenen Jahres ihre Tätigkeit als Übungsleiterin 
leider aufgeben. Daher wird Melanie Kind seit Mitte des Jahres von den 
beiden Gruppenhelfern Colin Eichhorn und Jennifer Sills tatkräftig 
unterstützt. Außerdem half übergangsweise Jan Klein als Übungsleiter aus.

„Die Kletteraffen 2“ (4 – 6 Jahre):
In der zweiten Kinderturngruppe „Die Kletteraffen 2“ hat sich die 
Gruppenstärke innerhalb des vergangenen Jahres bei etwa 15 Kindern 
stabilisiert. Aus privaten Gründen musste Berit Krauß die Gruppenleitung 
an Antje Michels übergeben. Dabei wird sie seit Mitte des Jahres von 
Kristin Rößgen und Eileen Eichhorn unterstützt.



Kinder- und Jugend Turnen
„Gruppe 1“ (6 – 8 Jahre):
Auf Grund der geburtenschwachen Jahrgänge wurden Kinder mit 
ausreichend guten motorischen Fähigkeiten und einer positiven Prognose 
für eine Gruppenintegration von der Gruppe „Kletteraffen 1“, in die erste 
Kinder- und Jugend Turngruppe übernommen.
Ende des Jahres 2009 bestand die Gruppe somit aus etwa 12 Kindern.
Mit großem Engagement leitete Klaus Stenner als Hauptverantwortlicher die 
Gruppe und wurde dabei von Jan Klein, Melanie Kind und Eileen Eichhorn 
unterstützt. 

„Gruppe 2 & 3“ (ab 8 Jahre):
Die 2009 etwas schwach besuchte zweite Kinder- und Jugend Turngruppe 
mit etwa 10 Kindern hat ebenso wie die äußerst gut besuchte dritte 
Turngruppe, mit etwa 20 Kindern, an zwei Auftritten mit ihrer Trampolin-
Shop ihr Können bewiesen. Beide Gruppen haben die Möglichkeit neben 
den regulären Mittwochsturnstunden auch samstags in entspannter 
Atmosphäre zu turnen.
Die beiden Gruppen unterstanden ebenfalls der Leitung von Klaus Stenner. Die beiden Gruppen unterstanden ebenfalls der Leitung von Klaus Stenner. 
Er wurde unterstützt von Jan Klein, Melanie Kind und Eileen Eichhorn. 
Aus privaten Gründen musste Klaus Stenner leider unerwartet die Leitung 
der drei Kinder- und Jugend Turngruppen vorerst an Jan Klein und Melanie 
Kind abgeben.

Turnen für Erwachsene

Erwachsenen Gruppe (ab 16 Jahre):
Das Turnen für die Erwachsenen, unter der Leitung von Jan Klein ist aktuell 
leider nicht so gut besucht. Der harte Kern besteht aus fünf Erwachsen.  Das 
Ziel für das kommende Jahr ist es, diese Gruppe zu vergrößern. Das Training 
findet wöchentlich in der Kulturhalle statt. Trotzdem waren wir nicht untätig 
und haben erfolgreich an dem Deutschen Turnfest teilgenommen. 



Veranstaltungen 2009
Kinderturnabzeichen im Rahmen eines Turnwochenendes: 
Im Rahmen einer spannenden und lustigen Übernachtung vom 22. bis 23. Juli 
2009 in der Kulturhalle hatten unsere Turnkinder der Mittwochsgruppen die 
Möglichkeit, das Kinderturnabzeichen abzulegen. Da der Termin in den 
Sommerferien lag, konnten leider nicht so viele Kinder, wie erwartet, an der 
Veranstaltung teilnehmen. Doch das hinderte Melanie Kind und Jan Klein nicht 
daran, tatkräftig und mit freudiger Erwartung das Wochenende vorzubereiten. 
Am Samstagmittag ging es direkt mit den Turnübungen los, durch die die Kinder 
das Kinderturnabzeichen erringen konnten. Für jede Übung gab es eine 
bestimmte Punktzahl, die jeweils vom Schwierigkeitsgrad abhing. Die Kinder 
mussten ihr Können unter Anderem am Barren, am Trampolin, an den Ringen 
und an den Seilen unter Beweis stellen. Doch auch das Werfen mit den 
verschiedensten Gegenständen (Sandsäckchen, Ringe) und das Jonglieren mit 
den Tüchern wurden abgeprüft. Dabei stellte sich heraus, dass das Jonglieren mit 
den bunten Tüchern eine der schwierigsten Aufgaben war. Besser lief es für die 
Mädchen an der Bodenbahn, wo sie mehrere Räder schlagen mussten. Doch 
auch kleine Geschicklichkeitsspiele waren teil des Kinderturnabzeichens. Und so 
mussten die Kinder mit verbundenen Augen und mit Hilfe eines langen Stabes 
einen Weg aus Bierdeckeln entlang laufen. 
Zur Freude von Jan Klein und Melanie Kind hatten alle Kinder am Ende genügend 
Punkte erreicht und bekamen die Urkunde des Kinderturnabteichens verliehen. Punkte erreicht und bekamen die Urkunde des Kinderturnabteichens verliehen. 
Nach einem leckeren Abendessen bauten die beiden Übungsleiter eine 
Großleinwand in der Halle auf. Natürlich gab es auch ein bisschen Knabberzeug 
dazu. Nach dem wunderschönen Film „Die Reise der Pinguine“ war dann 
Nachtruhe angesagt. Doch nach so einem anstrengenden Tag fielen bei den 
meisten Kindern schnell die müden Augen zu. 
Die Turnübernachtung machte den Kindern ebenso wie den beiden 
Übungsleitern so viel Spaß, dass sich alle vorgenommen haben, dieses Event im 
Jahr 2010 mit noch ein bisschen mehr Teilnehmern zu wiederholen.

Weihnachtsfeier 2009:
Am 02. Dezember 2009 fand die erste große Weihnachtsfeier der Abteilung 
Turnen in der Kulturhalle statt. Nach langer Planung und Vorbereitung fanden 
sich nachmittags etwa 100 Kinder aus allen Kinderturngruppen gemeinsam mit 
ihren Eltern, Großeltern und Geschwistern in der Halle ein, so dass die Halle am 
Ende mit fast 200 Gästen gut gefüllt war.  Zum ersten Mal gab es eine 
gemeinsame Weihnachtsfeier für alle Turnkinder zwischen einem und 14 Jahren, 
die wöchentlich die Übungsstunden der neun Turngruppen besuchen. Los ging es 
mit dem gemütlichen Teil der Veranstaltungen. 



Alle Gäste durften sich am reichlich gefüllten Kaffee- und Kuchenbuffet bedienen. 
Der Plan, jeder bringt Kaffee, Plätzchen, Kuchen und Tee für die Allgemeinheit mit, 
hat somit sehr gut funktioniert. Währendessen konnten sich die Kinder schon mal 
am aufgebauten Geräteparcours austoben. Bei so vielen Kindern ging es an der 
großen Weichbodenrutsche natürlich oftmals turbulent zu, doch die Kleinen und 
Großen hatten selbstverständlich trotzdem ihren Spaß. Die kleineren Turnzwerge 
hatten ihre eigene kleine, ruhige Ecke zum Spielen.
Für die Unterhaltung sorgten die Übungsleiterinnen und Übungsleiter der 
Abteilung mit kleinen Auftritten der einzelnen Kinderturngruppen, die bereits im 
Vorfeld mit den Turnkindern einstudiert worden waren. So konnten die kleinen und 
großen Turnerinnen ihr tänzerisches und turnerisches Können unter Beweis stellen 
und die Eltern und Großeltern bekamen einen kleinen Einblick, was ihre Kinder im 
Kinderturnen so alles lernen.
Außerdem gab es einen kleinen Gastauftritt aus der Abteilung Tanzen. Die 
Tanzgruppe „Powerkids“ von Übungsleiterin Melanie Pawellek trug mit ihrer 
Tanzeinlage zum abwechslungsreichen Nachmittagsprogramm bei. 
Gegen Ende der Veranstaltung gab es dann für die Kinder noch einen letzten 
Höhepunkt. Der Nikolaus kam in die Halle geschneit und hatte für jedes Kind ein 
Geschenk dabei.
Insgesamt gesehen, war die Weihnachtsfeier sehr gelungen und die 
Übungsleiterinnen und Übungsleiter freuten sich vor allem über die positive 
Resonanz der Eltern und Kinder. Somit planen wir für das kommende Jahr, dieses 
Event auf jeden Fall zu wiederholen.
Leider hat sich im vergangenen Jahr Manuela Bunn aus zeitlichen Gründen dazu 
entschieden, ihre Eltern-Kind Turngruppe sowie ihre Kinderturngruppe abzugeben. 
Vor einigen Jahren gründete Manuela Bunn die Kleinkinder Turngruppen und trug 
somit zur Erweiterung unserer Abteilung erheblich bei! Außerdem unterstützte sie 
den Verein mit sehr großem Engagement bei vielen Veranstaltungen. Wir möchten 
uns an dieser Stelle bei ihr für ihre jahrelange Arbeit bedanken und wünschen ihr 
für ihre Zukunft alles Gute.
Auch Berit Krauß hat sich aus privaten Gründen dazu entschieden, ihre Aufgabe als 
Übungsleiterin der Kinderturngruppe „Kletteraffen 2“ aufzugeben. Natürlich 
möchten wir uns auch bei ihr für ihre Arbeit und Unterstützung ganz herzlich 
bedanken und wünschen ihr für ihre Zukunft alles Gute.
Ebenfalls danken wir dem Vorstand des FC Germania Leeheim für die 
Zusammenarbeit und Unterstützung im vergangenen Jahr.

Jan  Klein
Spartenleiter



Volleyball
Das Jahr 2009 begann sehr erfolgreich für die Volleyball-Abteilung. Nach 
dem Aufstieg in die Bezirksliga marschierte die erste Herrenmannschaft 
ungeschlagen hindurch, in die Bezirksoberliga, der dritthöchsten Klasse 
Hessens. Die zweite Herrenmannschaft belegte den siebten Platz in der 
Kreisliga, in der Saison 2008/09. In der gleicher Saison belegte die erste 
Damenmannschaft in der Kreisliga den 2. Platz, dieser berechtigte zur 
Teilnahme an der Relegation. Für den Aufstieg in die Bezirkliga hatte es 
jedoch nicht gereicht, die Damenmannschaft verbleibt zunächst in der 
Kreisliga.
Nachdem die Volleyballabteilung sich stetig vergrößerte, mußte die Arbeit 
auf mehrere Schultern verteilt werden. Ein neuer Vorstand wurde 
gewählt, der sich wie folgt zusammensetzt: 
•Abteilungsleiter Josef Kron 
•Stellvertreterin Lisa Wilok
•Tamara Bachmann
•Jens Warzecha
•Mike Kleemann
•Frieder Kloster
•Sandra Dörr
•Patrick Dornhöfer

HERREN
Nach dem erfolgreichen Aufstieg aus der Bezirksliga in die 
Bezirksoberliga Süd begann die Saisonvorbereitung 2009/2010 im 
Mai 2009 mit der Suche nach einem neuen Trainer. 
Um weiter erfolgreich zu sein, musste die I. und II. Mannschaft 
getrennt werden. Spielertrainer Josef Kron, der sowohl Spieler der 
ersten Mannschaft als auch Trainer beider Mannschaften war, 
konnte diese Aufgaben zeitlich nicht mehr bewältigen. Mit dem 
ehemaligen Nationalspieler und 4-maligem Paralympics-
Goldmedaillengewinner (mit der deutschen 
Volleyballnationalmannschaft der Behinderten) Manfred Kohl sowie 
dem landesligaerfahrenen Torsten Best aus Leeheim, fand sich ein 
Trainergespann zum Probetraining ein und wurde nach einigen 
Gesprächen mit Abteilungsleiter Josef Kron und dem Kader der 
1.Herrenmannschaft als neue Trainingsverantwortliche akzeptiert. 
Josef Kron übernahm die zweite Mannschaft als Spielertrainer.



Manfred Kohl war vorher erfolgreich bis zur Oberliga Hessen aktiv und beendete 
als Interimscoach und Spieler bei SVC Gernsheim die vergangene Saison in der 
Bezirksoberliga ebenfalls als Aufsteiger überraschend auf Relegationsplatz 2. 
Torsten Best war als Spieler bis zur Landesliga Hessen Süd aktiv und coachte die 
Damenmannschaft des TV Crumstadt sowie zwei Spielzeiten die Herren des SVC 
Gernsheim, die er zum Meistertitel in der Bezirksliga Süd und zum Aufstieg in die 
Bezirksoberliga führte.
Zudem konnte mit David Baier ein weiterer Spieler aus Gernsheim/Crumstadt als 
Verstärkung gewonnen werden sowie Mike Kleemann aus der 
2.Herrenmannschaft zum Einsatz in der 1.Herren überzeugt werden.
Ziel als Aufsteiger in der nächst höheren Liga war zunächst genug Abstand 
zwischen sich und die Abstiegsplätze 8 und 9 zu legen und sich mit den 
spielstarken Teams aus Ober-Roden II, Langen und Offenbach auf Augenhöhe 
zu messen. Durch Verletzungspech schon in der Vorbereitung (Manfred 
Kohl, Jens Warzecha, Mike Kleemann) und durchgehend während der 
noch laufenden Saison (Tobias Nahm, Thomas Engeroff, Torsten Best und 
Dennis Sperjak) stand zu keinem Zeitpunkt der komplette 12-köpfige 
Kader zur Verfügung, so dass in der Hinrunde zum Teil klare 
Auswärtsniederlagen gegen Ober-Roden II (1:3), BSC Offenbach (0:3) und 
TSV Ginsheim (2:3) die logische Folge waren.TSV Ginsheim (2:3) die logische Folge waren.

In heimischer Halle war die junge Truppe aber wie in den vergangenen 
Jahren eine Macht und gewann bisher alle sechs Heimspiele, darunter ein 
klarer 3:0-Erfolg über den ebenfalls ambitionierten Aufsteiger SSG Langen 
sowie ein sensationeller Sieg gegen den bis dahin ungeschlagenen 
Tabellenführer VC Ober Roden II, der immerhin mit einem aktuellen 
Spieler aus der 2.Bundesliga besetzt ist.. Auch Auswärts agierte die erste 
Herrenmannschaft nach Startschwierigkeiten zunehmend souveräner, was 
sich im weitern Verlauf der Saison in weiteren Siegen gegen SSG Langen 
(3:1) und TSV RW Auerbach (3:0) niederschlug.

Die Mannschaft hat sich sowohl individual- als auch mannschaftstaktisch 
weiter entwickelt und belegt derzeit Rang 3 in der Tabelle und kann bei 
weiterhin konstanten Leistungen noch auf Relegationsplatz 2 schielen. 
Damit würde ein Relegationsspiel Mitte April 2010 gegen den Zweiten der  
Bezirksoberliga West fällig und sollte dies gewonnen werden, wäre 
theoretisch auch noch der Aufstieg in die Landesliga Hessen Süd möglich.



Ob in diesem oder im nächsten Jahr ein weiterer Aufstieg gelingt ist 
letztendlich aber nicht so entscheidend: wichtiger ist der Gesamtverein, um 
für Volleyballabteilung die Voraussetzungen zu schaffen, dass dieses Ziel 
erfolgversprechend angepackt werden kann. Stichworte sind hier sicherlich 
eine nachhaltige Jugendarbeit, Verbesserung der Infrastruktur 
(Trainingsmöglichkeiten, Ausstattung, Trainerqualifizierung etc.) und das 
Zusammenbleiben der jetzigen Mannschaft inkl. der möglichen gezielten 
Suche nach weiteren Verstärkungen für den Kader.
Abteilungsvorstand, Mannschaft und Trainer werden sich nach Rundenende 
zusammen setzen, um hier weiter zu planen und entsprechende 
Entscheidungen zu treffen.

DAMEN
Die Runde begann für die Damenmannschaft unter der Leitung von 
Ditmar Kaiser mit acht Spielerinnen. Hedwig, Valentina und Nina hatten 
beschlossen kurz vor Rundenbeginn aufzuhören. Jedoch konnten die 
Damen 3 neue Mannschaftsmitglieder begrüßen, Angie, Jasmin und 
Tanja. Voller Ehrgeiz starteten die Damen im September in die neue 
Runde, da ihre Chancen dieses Jahr so hoch wie nie zuvor standen. 
Geleitet vom Wunsch endlich aufzusteigen, gaben die Damen nie auf 
und kämpften weiter, auch als es im Oktober verletzungsbedingte und kämpften weiter, auch als es im Oktober verletzungsbedingte 
Ausfälle gab. Am Ende erreichte die Mannschaft den 4. Platz, den es 
nun gilt zu halten, besonders stolz auf sich selbst und den Trainer!

Im Sommer 2009 fuhr die Mannschaft nach Breuberg zum Freilufttunier
und absolvierten viele Vorbereitungsturniere z. B. in Mörfelden (Vor- und 
Rückrundentunier) sowie ein Nachttunier in Babenhausen. Darüber 
hinaus wurden sehr oft Freundschaftsspiele mit den verschiedensten 
Mannschaften aus der Region, wie z. B. Wolfskehlen und Mörfelden 
absolviert. 
Am Ende der Vorrunde bekamen die Mannschaft noch mal Zuwachs 
von 3 Mädchen, Nicki, Jana und Jessy.  Ermutigt vom großen Potential 
des Neuzuwachses, wird die nächste Runde mit dem Vorsatz 
angegangen, noch besser abzuschneiden, dafür wird schon eifrig 
trainiert. Um dies erreichen zu können und in den nächsten Jahren mit 
einer starken Mannschaft die eigene Position zu festigen, versucht die 
Mannschaft weiterhin dringend neue Spielerinnen zu rekrutieren. Jeder 
der Interesse am Training hat, ist Montags und Donnerstags von 20 –
22 Uhr in der Sporthalle Leeheim herzlich willkommen.



JUGEND
Seit März letzten Jahres hat die Jugendabteilung  wieder eine weibliche und eine 
männliche Jugendmannschaft, letztere befindet sich noch im Aufbau. Das Training 
beider Mannschaften findet jeden Donnerstag von 18 bis 19:30 Uhr gemeinsam 
statt und wird von Sandra Dörr geleitet.
Die Spielerinnen der weiblichen Jugend sind zwischen 12 und 14 Jahren alt. 
Mittlerweile besteht diese Jugendmannschaft aus 10 Spielerinnen. In der Saison 
2009/2010 haben die Mädels erstmals an der Bezirksligameisterschaft Süd/West U 
15 teilgenommen. Im Oktober fand das erste Turnier der Meisterschaft statt. Nach 
nur knapp einem halben Jahr Training und mit nur 5 Spielerinnen starteten wir in 
unsere erste Saison. Die Mädels schlugen sich wacker gegen Gegner wie SSG 
Langen, TG Rüsselsheim und  Eintracht Frankfurt. Leider mußte das nächste 
Turnier der Meisterschaft krankheitsbedingt abgesagt werden, da drei 
Spielerinnen ausgefallen sind. Dies hatte zur Folge, dass die Mannschaft aufgrund 
des 4.Platzes beim ersten Turnier und des Nichtantritts beim 2. Turnier, nicht für 
das Nächste qualifiziert war und die Saison für die Mannschaft schon im Januar 
vorbei war. Mit vergrößertem Kader wurde für die nächste Saison der Start in der 
Jugendgrundklasse ins Auge gefasst.
Nach langer Suche haben wurde es endlich geschafft auch Jungen für die Sportart 
Volleyball zu begeistern. Zusammen mit den Mädels machen zur Zeit 4 Jungs im 
Training mit. Diese sind zwischen 13 und 15 Jahren alt. Leider konnte die Training mit. Diese sind zwischen 13 und 15 Jahren alt. Leider konnte die 
männliche Jugend diese Saison noch an keinem Turnier teilnehmen, da noch 
Mitspieler fehlten. Doch positiv schaut man in die Zukunft und hofft noch mehr 
Jungs im Training begrüßen zu können, so dass auch diese Jugend den Spielbetrieb 
aufnehmen kann.

HOBBY-MIXED
Im Frühjahr 2009 fand wie jedes Jahr das erstes Turnier in Alsbach statt. 
Dort spielten wir gegen Mannschaften aus der näheren Umgebung und 
gegen eine Gastmannschaft aus Prag.

Im Sommer konnten wir unser Beachvolleyballfeld nicht sehr häufig nutzen. 
Leider hatte der Wettergott es nicht sehr gut mit uns gemeint. Freitags war 
es sehr oft kühl oder regnerisch oder beides. 

Zum Höhepunkt in unserem Volleyballjahr gehörte das Freiluftturnier in 
Breuberg. Nach einem schönen Wochenende belegten wir in unserer 
Gruppe einen guten Platz im Mittelfeld. Am Turnier in Auerbach, eigentlich 
unser zweites Highlight jedes Jahr,
haben wir im letzten Jahr nicht teilgenommen, da wir an diesem 
Wochenende den 50. Geburtstag einer Mitspielerin feierten. 



Zu unserem Training laden wir alle ein, die Spaß an der Bewegung haben. 
Wir freuen uns über jedes neue Gesicht. Wir bedanken uns bei allen 
Mitgliedern für ihren Einsatz und freuen uns auf eine weitere, hoffentlich 
erfolgreiche Saison.
BEACHVOLLEYBALL
In puncto Infrastruktur wurde durch besonderen Einsatz von Josef Kron und 
Jens Warzecha weitere Fortschritte erzielt. Man konnte die Gemeinde 
Riedstadt davon überzeugen am Leeheimer See eine Beachvolleyball-Anlage 
zu errichten. Davon verspricht man sich sowohl weitere 
Trainingsmöglichkeiten für den Sommer, als auch weitere Menschen für den 
Volleyball zu begeistern und neue Leute für den Verein zu gewinnen.  Mit 
tatkräftiger Unterstützung von den Spielerinnen und Spielern der gesamten 
Abteilung entstand so eine schöne Anlage, die im vergangenen Spätsommer 
schon sehr gut ausgelastet war.

Josef Kron
Spartenleiter


